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Fechenheim (red) – Der Spiel-
platz an der Ecke Konstanzer
Straße/Bodenseestraße ist fertig-
gestellt und seit Mitte Februar
wiedereröffnet. Die alte Spielan-
lage wurde vollständig erneuert,
sodass ein attraktiver Spiel- und
Begegnungsfreiraum für alle Al-
tersklassen entstanden ist.
Das Projekt wurde über das
Städtebauförderprogramm „Le-
bendige Zentren“ des Landes
Hessen und des Bundes finan-
ziert. Das Programm fördert bau-
liche Maßnahmen, die den in-
nerstädtischen Strukturwandel
begleiten und beinhaltet auch
die Aufwertung von Grün- und
Freiflächen. Die Planung und
den Bau des Projekts Spielplatz
Konstanzer Straße hat dasGrün-
flächenamt übernommen.
Der Planung vorausgegangen
waren verschiedene Beteili-
gungsaktionen im Fechenheimer
Kernbereich, die die Stadt
Frankfurt im Herbst und Winter
2020/21 initiiert hatte. Das
Quartiersmanagement hat die
Beteiligung im Stadtteil begleitet.
Die Ideen der beteiligten Kinder
und Jugendlichen sind nach Ab-
schluss der Bauarbeiten nun

sicht- und er-
lebbar gewor-
den.
Mit der Neu-
gestaltung der
Spielanlage ist
ein spannen-
des Angebot
im unmittelba-
ren Wohnum-
feld geschaffen
worden. Die
rund 4400
Quadratmeter
große Fläche wurde neu struktu-
riert, um verschiedenen Grup-
pen und damit auch unter-
schiedlichen Bedürfnissen ge-
recht zu werden. Es gibt einen
geschützten Bereich für Klein-
kinder, eine naturnahe Erlebnis-
fläche und eine große freie Spiel-
wiese. Action bieten die Kletter-
landschaft zwischen modellier-
ten Hügeln sowie das neue
„Sportband“. Dazu gehören ein
multifunktionales Spielfeld für
Fuß- undBasketball, eine Fläche
für Rollsport sowie eine Par-
kour- und Calisthenics-Anlage.
Letztere ist eine Besonderheit,
da sie als „Kletterkäse“ entwor-
fen wurde. Des Weiteren ent-

standen ein neuer Quartiersplatz
und zahlreiche Sitzgelegenhei-
ten, die zum längeren Aufenthalt
einladen. Der Spielplatz erhält
zudem 13 neue Bäume und zahl-
reiche Strauchpflanzungen. Ein-
zelne Bereiche müssen vorerst
noch abgesperrt bleiben. Dabei
handelt es sich um neu angesäte
Rasenflächen, die für ein erfolg-
reiches Anwachsen nicht betre-
ten werden dürfen.
ZumAuftakt der neuen Spielsai-
son ist im Frühjahr ein Spiel-
platzfest mit offizieller Einwei-
hung des „Spiel- und Freizeit-
raums Konstanzer Straße“ ge-
plant. Der genaue Termin wird
bekannt gegeben.

Spielplatz an der Konstanzer Straße ist wiedereröffnet

Klettern und Toben

Der neu gestaltete Spielplatz an der Konstanzer Stra-
ße bietet jede Menge Freizeitspaß. Foto: sh
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Fechenheim (red) – Das Netz-
werk Süd Treffen findet am
Mittwoch, 6. März, von 17.30
bis 19 Uhr im Gemeindezen-
trum Süd, Pfortenstraße 4,
statt. Die viermal im Jahr statt-
findenden Treffen dienen der
Information, dem Austausch
und der Vernetzung im Stadt-
teil. Eingeladen sind dazu alle
Fechenheimer Einrichtungen
und Institutionen sowie Fe-
chenheimer, die in Fechen-
heim-Süd bereits aktiv sind
oder es werden wollen. An-
sprechpersonen in der Vorbe-
reitung der Treffen sind Pfarrer
Arne Zick, per E-Mail an
zick@ek-fechenheim.de, die
Quartiersmanagerin Leonore
Vogt und der Leiter des Kinder-
und Jugendhauses (KJH), Pfor-
tenstraße 1, Michael Rosin.

Das Netzwerk
Süd trifft sich

Fechenheim (red) – Der Poesie
Salon des Vereins Polymer FM
lädt für 27. Februar um 18.30
Uhr in das Nachbarschaftsbü-
ro, Alt-Fechenheim 80, ein. An
diesem Abend werden das Le-
ben und Werk Friedrich Höl-
derlins vorgestellt. Gerne dür-
fen selbst gefundene oder ver-
fasste Gedichte zum Thema
mitgebracht werden. Wenn
möglich, bittet der Verein um
Anmeldung unter 069
42085828 oder per E-Mail an
info@polymerfm.de. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten.

Hölderlin beim
Poesie Salon

Fechenheim (red) – In der
Frankfurter Festhalle wurde
der rote Teppich ausgerollt:
Der 53. „Ball des Sports“ lockte
zahlreiche Gäste aus Sport, Po-
litik und Wirtschaft erneut in
die Mainmetropole, um bei der
größten Benefizveranstaltung
im Sport die Leistung der Spit-
zensportler zu ehren.
Der „Ball des Sports“ wird jähr-
lich zugunsten der Athletenför-
derung von der Deutschen
Sporthilfe veranstaltet. Dem
Sportkreis Frankfurt, der
Sportstadt Frankfurt und der
Sporthilfe war es zudem ein
großes Anliegen, auch das En-
gagement der Frankfurter Turn-
und Sportvereine zu honorie-
ren, denn sie stellen die Grund-
lage dar, die Spitzensportler be-
nötigen. Im Verein können sie
ihr Talent und ihre Liebe zum
Sport entdecken, wachsen und
sich weiterentwickeln. Daher
wurden gemeinsam die „Tage
des Sports“, das sportliche Be-
gleitprogramm zum „Ball des
Sports“ initiiert. Die teilneh-
menden Turn- und Sportverei-
ne standen beispielhaft für die
unverzichtbare Brücke zwi-
schen Spitzen- und Breiten-
sport, die Vereine regelmäßig
bauen. Und so wehte ein

Hauch von
Olympia durch
die Fabriksport-
halle in Fechen-
heim.
Neben Calisthe-
nics und Par-
kour konnten
dort alle Sport-
begeisterten die
olympische Dis-
ziplin „3x3 Bas-
ketball“ kennen-
lernen und aus-
probieren. Die
Veranstaltung
erfreute sich
prominenter
Gäste und Un-
terstützer: Bas-
ketball-Fans
konnten ihr
Können gegen
die U23/U21 Nationalspieler
Leon Fertig und Risto Vasilje-
vic beweisen, mit dem amtie-
renden Deutsche Meister in
Calisthenics, Thanh Nguyen,
sowie der Flythenics Commu-
nity durch die Luft schwingen
und mit Sportlern von Ein-
tracht Frankfurt sowie der
Sporthilfe-Marke „Our House“
spektakulär die Parkour-Statio-
nen überwinden. Die Profi-
sportler boten den Sporttrei-

benden dabei den gesamten
Abend wertvolle Hilfestellung.
So stand der Abend ganz im
Zeichen des Sports und bot ne-
ben den Bewegungsmöglich-
keiten auch Raum für kon-
struktive Gespräche über Spor-
tinfrastruktur, Sportentwick-
lung oder Sportpolitik. Geprägt
wurde er durch den offenen
und verbindenden Charakter,
der den Sport seit jeher prägt.
Auf den gelungenen Auftakt

folgte am zweiten Tag ein Rad-
sport-Angebot der Eintracht,
gezielt für Frauen, bei dem ge-
meinsam in die Pedale getreten
wurde. Im Fokus stand dabei
bewusst weniger der Anspruch,
mit den Leistungssportlern mit-
zuhalten, sondern vielmehr das
Ziel, Ängste abzubauen und ge-
meinsam die Freude an der Be-
wegung zu finden. Zeitgleich
öffnete die TG Bornheim ihre
Tore zum Schnuppertag für alle
Interessierten. Für diejenigen,
die das kühle Nass einer Halle
vorziehen, vervollständigten
die Frankfurter Bäder optimal
das Programm des Sportwo-
chenendes durch ein Kinder-
schwimmfest sowie anschlie-
ßender Saunanacht. Abgerun-
det wurde das Sportwochenen-
de durch das offene Kletteran-
gebot im Kletterzentrum des
DAV Alpenvereins Sektion
Frankfurt. Dort erklommen
Kletterbegeisterte, und die, die
es noch werden wollen, die
Wände.
Der Sportkreis Frankfurt emp-
fiehl auch über die „Tage des
Sports“ hinaus: „Finden Sie Ih-
ren Sport und Ihren Verein –
das Sportportal mainova-
sport.de des Sportkreises hilft
Ihnen dabei.“

„Tage des Sports“ bewegen Frankfurt – Programm in der Fabriksporthalle findet viel Zuspruch

Ein Hauch von Olympia

Die Flythenics präsentierten in der Fabriksporthalle ihre beeindrucken-
de Körperkontrolle. Foto: Eduard Zimmer/p

Die olympische Sportart „3x3 Basketball“ erfreute
sich großer Beliebtheit. Foto: Eduard Zimmer/p

Die Athleten der Sporthilfe-Marke „Our House“ bewiesen ihr Talent im
Parkour. Foto: Eduard Zimmer/p

Fechenheim (red) – Über Kon-
fessions- und Ländergrenzen
hinweg engagieren sich seit
1927 Frauen beim Weltgebets-
tag dafür, dass Mädchen und
Frauen überall auf der Welt in
Frieden, Gerechtigkeit und
Würde leben können, aus
wechselnden Ländern kom-
men die Gottesdienstvorlagen.
Im Lauf der nahezu 100 Jahre
entstand die größte Basisbe-
wegung christlicher Frauen

weltweit. Alljährlich findet der
Weltgebetstag am ersten Frei-
tag im März statt, in diesem
Jahr fällt er auf den 1. März.
Die Gebete und Texte des
Weltgebetstags 2024 kommen
aus Palästina, das Motto lautet
„… durch das Band des Frie-
dens“.
Angesichts des Kriegs in Nah-
ost wurde die schon vor Län-
gerem vorbereitete Liturgie
noch einmal in Augenschein

genommen. Ulrike Kress, die
den Weltgebetstag in Frankfurt
und Offenbach mit den Ge-
meinden vorbereitet, wies da-
rauf hin, dass die Christinnen
des Vorbereitungsteams in
Nahost unlängst ein weiteres
Gebet geschickt haben, darin
heißt es unter anderem: „Möge
Mitgefühl Hass besiegen und
möge das Leid all derer gelin-
dert werden, die vom Krieg be-
troffen sind. Gewähre ihnen

Kraft, Trost und Hoffnung auf
eine bessere und harmonische
Zukunft. Wir beten für alle Fa-
milien, die Mitglieder verloren
haben, für die Entführten, die
Vermissten und alle, die noch
unter Trümmern liegen.“
In Fechenheim wird der öku-
menische Gottesdienst zum
Weltgebetstag der Frauen am
1. März um 16 Uhr in der
Glaubenskirche, Fuldaer Stra-
ße 20, gefeiert.

Weltgebetstag der Frauen in der Glaubenskirche

Frankfurt (red) – Mit dem Be-
ginn des Frühlings kündigt sich
auch der Nachwuchs der heimi-
schenWildtiere an.Während der
sogenannten Brut- und Setzzeit
zwischen März und September
reagieren sie besonders empfind-
lich auf Störungen. Wer beim
Spaziergang auf den befestigten
Wegen bleibt und seinen Hund
an die Leine nimmt, vermeidet
es, junge Feldhasen, Rehkitze so-
wie bodenbrütende Vögel aufzu-
schrecken. Die Tiere befinden
sich auf Feldern, Wiesen und
Grünflächen, aber auch im Un-
terholz im Wald. In Hessen gibt
es keine allgemeine Leinen-
pflicht. Sie kann aber individuell
von Kommunen während der
Brut- und Setzzeit festgesetzt
werden. Da bei Missachtung
hohe Bußgelder drohen, lohnt
es, sich als Hundebesitzer über
die kommunalen Verordnungen
zu informieren. Weitere Tipps
gibt es unter bund-hessen.de.

Rücksicht
auf Wildtiere
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Autogenes Training bei der TSG Fechenheim

Wellness für die Seele
Fechenheim (red) – Ent-
schleunigen in herausfordern-
den Zeiten, aus eigenen Kräf-
ten von innen heraus entspan-
nen – bei der TSG Fechenheim
weiß man: „Autogenes Trai-
ning bietet Abhilfe bei Schlaf-
störungen, Verspannungen
und innerer Unruhe. Bei Prü-
fungsangst oder Ängsten vor
anderen Herausforderungen
gibt Autogenes Training Tech-
niken an die Hand, den Stress-
level zu senken, das Wohlbe-
finden zu steigern und inner-
halb von Minuten innere Ruhe
und Gelassenheit zu erlangen.
Autogenes Training ist einfach
zu erlernen und kann flexibel
überall und zu jeder Zeit ange-
wendet werden.“

Die TSG Fechenheim startet
wegen der großen Nachfrage
einen neuen Kurs „Autogenes
Training” unter der Anleitung
von Heilpraktikerin Ulrike
Paulmann.
Der Kurs startet am 29. Februar
und geht über sieben Wochen,
jeweils donnerstags von zehn
bis 11.30 Uhr. Ort der Veran-
staltung ist die Pfortenstra-
ße 55. Die Anmeldung erfolgt
direkt über die TSG Fechen-
heim während der Büroöff-
nungszeiten montags von zehn
bis 13 Uhr oder donnerstags
von 16 bis 19 Uhr persönlich in
der Pfortenstraße 55 oder unter
069 418171 sowie per E-

Mail: Info@tsg-fechenheim.de.
Die Kosten betragen 100 Euro.

Trio Faya kommt nach Fechenheim

Weltmusik, die
neugierig macht
Fechenheim (red) – Das für
Oktober 2023 angekündigte,
aber wegen Krankheit ausgefal-
lene Konzert des Trios Faya
wird nachgeholt: Am Freitag,
15. März, um 19.30 Uhr findet
es im Begegnungs- und Service-
zentrum des Frankfurter Ver-
bands, Alt-Fechenheim 89,
statt. Der Veranstalter, die
Buchhandlung Bücher vor Ort,
bittet zwecks besserer Planbar-
keit um Voranmeldung per E-
Mail an info@buecher-vorort.de
oder 069 40899742.
Geige, Querflöte, Gitarre, dazu
dreistimmiger Gesang – das
Trio Faya aus Lissabon hat sei-
nen ganz eigenen Klang gefun-
den. Nicht nur die Instrumen-
tierung ist ungewöhnlich, fast
klassisch, auch die Musik ist

eine einzigartige Mischung. Die
drei Musikerinnen, 2019 mit
dem renommierten Creole Mu-
sic Award ausgezeichnet, haben
sich dabei von traditionellen
Stilen inspirieren lassen, wie
dem venezolanischen Polo, der
klassischen indischen Musik
und dem brasilianischen Samba
de Coco. So wird das Publikum
von Faya auf eine musikalische
Entdeckungsreise mitgenom-
men – zur sichtbaren Freude al-
ler Beteiligten. Egal, ob die Lie-
der das Leben feiern oder ele-
gisch und sehnsüchtig einer al-
ten Liebe nachspüren, der
Grundton des Trios bleibt im-
mer hell und hoffnungsvoll.
Denn Faya macht Weltmusik,
die Lust macht auf das Leben
und neugierig auf die Welt.

Fechenheim (red) – Gut gefüllt
war der Clubraum des Karne-
val-Clubs „Die Hemdeklun-
kis“, als der Verein am Ende
der Fastnachtskampagne seine
Mitglieder zum Ordensfest ein-
geladen hatte. Als Ehrengast
machte die ehemalige Bundes-
tagsabgeordnete Ulli Nissen
(SPD) ihre Aufwartung.
Nach dem leckeren Heringses-
sen ließ Sitzungspräsident Tho-
mas Ruf die närrischen Aktivi-
täten des Vereins in den abge-
laufenen Wochen Revue pas-
sieren: Die Prunksitzung und
die Teilnahme am Fastnachts-
umzug waren von Erfolg ge-
krönt, da viele Vereinsmitglie-
der tatkräftig angepackt hatten.
Besucht wurden zudem zahl-
reiche Sitzungen anderer Ver-
eine, Umzüge, der karnevalisti-
sche Gottesdienst sowie die Er-
stürmung des Römers. Nun bli-
cken die „Hemdeklunkis“ vol-
ler Tatendrang nach vorne,
denn die kommende Kampa-
gne stehe im Zeichen des 50-
jährigen Vereinsjubiläums.
Nach dieser Ansprache wurden
zwei Sonderorden verliehen.
Das Goldene Vlies erhielt Sa-

brina Jekel und
über die Golde-
ne Flamme
freute sich
Timo Pohl. Bei-
de Geehrten
sind von Kin-
desbeinen an
im Verein und
haben schon
mit den ver-
schiedenen
Gruppen und
in unterschied-
lichen Rollen
auf der Bühne
gestanden. Sa-
brina Jekel ist
durch den Er-
halt des Golde-
nen Vlies’ nun
Ehrendame
von der ein-
schlägigen Rit-
tergilde. Sie
trägt den Titel „Regentin von
Flottem Schritt und Heiterer
Zunge“. Ein Dankeschön in
Form eines Blumenstraußes er-
hielten die Trainerinnen Ina
Laska, Eva Schack und Tina
Steitz. Je einen schön arran-
gierten Blumengruß gab es für

die Damen des Nähteams, die
unter anderem für die Kinder-
garde neue Kostüme schneider-
ten. Zum Abschluss wurde die
Fastnacht symbolisch beerdigt
und Tanzschuhe, Orden und
Fastnachtskappe zu Grabe ge-
tragen.

„Die Hemdeklunkis“ beenden die Kampagne mit Ehrungen

Von Kindesbeinen an dabei

Sabrina Jekel und Timo Pohl wurden mit Sonderor-
den ausgezeichnet. Foto: p

Bergen-Enkheim (red) – Rabatt-
aktionen erwarten Kunden des
Familien-Marktes, Röntgenstra-
ße 10 in Bergen-Enkheim, Nähe
Hessen-Center, während der
Fastenzeit. Immer donnerstags
liegt im Secondhand-Kaufhaus
der Diakonie ein Rabatt-Ei ver-
steckt. Wer es findet, erhält Ver-
günstigungen. Am Donnerstag,
29. Februar, startet die voröster-
liche Aktion: Wer das Rabatt-Ei
gefunden hat und drei Klei-
dungsstücke einkauft, erhält das
preiswerteste Teil gratis. Am
Donnerstag, 7. März, gewährt
das große Kaufhaus der Diako-
nie Frankfurt und Offenbach

dem erfolgreichen Eier-Sucher
zehn Prozent auf den gesamten
Einkauf. Das kann sich lohnen,
denn das Angebot des Sozial-
kaufhauses umfasst nicht nur
preiswerte modische Kleidung
und Schuhe, sondern auch Mö-
bel, Sport- und Spielsachen,
Elektrogeräte, Porzellan und vie-
les mehr. Am Donnerstag, 14.
März, erhält der Finder des Ra-
batt-Eis einenEinkaufsgutschein
imWert von 15 Euro.
Zum Frühlingsanfang, Donners-
tag, 21. März, gibt es einmalig 20
Prozent Rabatt auf den Einkauf
des Finders des Rabatt-Eis. Die
Hauptattraktion wartet am

Gründonnerstag, 28. März, auf
den Gewinner: Er oder sie wird
komplett neu eingekleidet – kos-
tenlos. Wer im Familien-Markt
arbeitet oder dort an einer Be-
schäftigungsmaßnahme teil-
nimmt, kann bei der Rabatt-Ak-
tion allerdings nicht mitmachen.
Das Secondhand-Kaufhaus der
Diakonie gibt gut erhaltene Din-
ge zu fairen Preisen weiter und
fördert als Beschäftigungsbetrieb
Menschen, die lange keine Ar-
beit mehr hatten.
Immer donnerstags ist das Se-
condhand-Kaufhaus für alle In-
teressierten von neun bis 18 Uhr
geöffnet. Menschen mit Ein-

kaufsberechtigung wie Frank-
furt-Pass oder Studierenden-
Ausweis können außerdem zu
folgenden Zeiten fündig werden
und nachhaltige Artikel kaufen:
Montag bis Mittwoch von neun
bis 16 Uhr, Donnerstag von
neun bis 18 Uhr und Freitag von
neun bis 13 Uhr. Die Annahme
von Spenden ist Montag bis
Mittwoch von acht bis 16 Uhr,
Donnerstag von acht bis 18 Uhr
und Freitag von acht bis 13 Uhr.
Das Secondhand-Kaufhaus ist
unter 069 24751496550 sowie
per E-Mail: back.office@diako
nie-frankfurt-offenbach.de er-
reichbar.

Vorösterliche Rabatte im Sozialkaufhaus Familien-Markt

ImMarkt versteckt sich ein besonderes Ei
Nordend (red) – Der Kinder-
schutzbund Frankfurt und das
Angebot Skills – Die Kultur-
scouts laden Kinder und Jugend-
liche für Freitag, 1. März, ein
zum großen Filmnachmittag in
der Orangerie am Gün-
thersburgpark. Der Eintritt ist
frei und es gibt kostenlose Ge-
tränke und Popcorn für die jun-
gen Besucher. Gezeigt werden
„Rico,Oskar unddasHerzgebre-
che“ (für Grundschulkinder),
Einlass ab 14 Uhr, Start um
14.30 Uhr; und“Sonne und Be-
ton“ (für Jugendliche ab 14 Jah-
ren), moderiert von Be Shoo,
Einlass ab 17 Uhr, Start um
17.30 Uhr.

Filmzeit in
der Orangerie

Bornheim (red) – Das Drama
„Kellerprozess“ feiert am 22.
März Uraufführung in der In-
terkulturellen Bühne, Alt-
Bornheim 32. Mitglieder einer
Frauenbewegung nehmen bei
diesem Stück aus der Feder
von Theaterleiter Yusuf Kilic
das Gesetz selbst in die Hand:
Sie entführen einen mutmaßli-
chen pädophilen Kindermör-
der und machen ihm in einem

Versteck den Prozess. Aber ist
Schröder tatsächlich der ge-
suchte Täter? Oder ist er selbst
nur ein Opfer? Die Zweifel bei
den Frauen wachsen, die Ner-
vosität steigt. Durch die per-
manente Anspannung treten
verdeckte Konflikte in der
Gruppe offen zutage, die
Schröder geschickt für sich zu
nutzen weiß. Es entwickelt
sich eine Geschichte, in der

Grenzen zwischen Recht und
Unrecht, Schuld und Un-
schuld, Fantasie und Wahrheit
verschwimmen. Die Regie
führt Nico Strauch.
Aufführungstermine sind am 22.
und 23. März sowie 12. und 13.
April, jeweils um 20 Uhr. Reser-
vierungen unter 069
46003741, E-Mail an info@inter
kulturelle-buehne.de sowie on-
line: interkulturelle-buehne.de.

Interkulturelle Bühne zeigt „Kellerprozess“

Drama um Selbstjustiz
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Gutleutviertel (red) – Das Tanz-
theater „Vergissmeinnicht“ zum
Thema Demenz wird am Freitag
und Samstag, 8. und 9. März, je
ab 20 Uhr in den Landungsbrü-
cken, Gutleutstraße 294, wieder-
aufgenommen: Zu verschwin-
den, zu vergessen und selbst in
Vergessenheit zu geraten – das
sind vielleicht die größten Ängs-
te derMenschen. Die psychische
Mechanik des Erinnerns ist so
komplex, dass darin fast alles
spezifisch Menschliche invol-
viert und aneinandergekoppelt
ist: Emotion, Bewusstsein, Geist,
Verstand, Poesie. Erinnerung ist
nicht gleichzusetzen mit Ge-
dächtnis, obwohl Erinnerung
und Gedächtnis sich nicht tren-
nen lassen. Erinnern ist das
Plündern des Gedächtnisses als
Tätigkeit des Geistes mithilfe des
Gehirns. Ein Tanztheater über
Vergessen und Vergessenwer-
den. Tickets zu ab fünf Euro gibt
es auf landungsbruecken.org.

Theaterstück
über Demenz

Frankfurt (red) – Immer mehr
Rentner sind verpflichtet, eine
Steuererklärung abzugeben.
2023 lag der Freibetrag bei
10.908 Euro für Alleinstehende
und bei 21.816 Euro für Verhei-
ratete. Die Datenübertragung
der steuerrechtlich relevanten
Beträge von der Rentenversi-
cherung an das Finanzamt
funktioniert automatisch, ent-
bindet jedoch nicht von der
Pflicht, eine Einkommensteu-
ererklärung mit Anlage R abzu-
geben. Mithilfe der kostenlosen
„Information über die Meldung
an die Finanzverwaltung“ kön-
nen Interessierte ihre Beträge
überprüfen lassen und für Steu-
erberechnungsprogramme nut-
zen. Diese gibt es online auf
deutsche-rentenversicherung.
de/steuerbescheinigung.

HilfefürRentner
bei der Steuer

Nordend-West (red) – Ein Kon-
zert oder einen Kurs besuchen,
mit anderen im Jugendtreff ab-
hängen – wenn es um die Teilha-
be von Jugendlichen mit Behin-
derung geht, spielt auch die Frei-
zeit und der Austausch mit
Gleichaltrigen eine Rolle. Das
2021 in Kraft getretene Kinder-
und Jugendstärkungsgesetz for-
dert, dass die Jugendarbeit diese
Gruppe in ihrem Angebot stär-
ker berücksichtigt. Wie das in
Hessen aktuell gelingt und bes-
ser gelingen kann, hat nun ein
Forschungsteam der University
of Applied Sciences (Frankfurt
UAS) untersucht. Der Fokus im
Projekt „Jugendliche mit Behin-
derung: Teilhabe an Freizeit er-
möglichen!“ lag auf der offenen
Kinder- und Jugendarbeit.
„Die Ausgangsbedingungen der
offenen Jugendarbeit sind eigent-
lich gut, um Inklusion zu ermög-
lichen, aber es gibt viele struktu-
relle Barrieren im Alltag der Ju-
gendlichenmit Behinderung, die
den Zugang dazu erschweren“,
sagt Studienleiterin Bettina Bret-
länder, Professorin für Behinde-
rung und Inklusion an der UAS,
zu den zentralen Studienergeb-
nissen. Sie wurden am 7. Febru-
ar bei der Fachtagung „Inklusive
Jugendarbeit: geht (nur) gemein-
sam“ in Frankfurt am Main vor-
gestellt.
Finanziert wurde das Projekt
vomHessischenMinisterium für
Arbeit, Integration, Jugend und
Soziales. Ministerin Heike Hof-
mann: „Ich freue mich sehr, dass
die Studie ‚Jugendliche mit Be-
hinderungen: Teilhabe an Frei-
zeit ermöglichen’ nun wissen-

schaftliche Erkenntnisse zu den
Freizeitwünschen von Kindern
und Jugendlichen mit Behinde-
rung in Hessen ermöglicht. Sie
enthält zudemwichtige Informa-
tionen über bestehende Barrie-
ren. Mit dem Kinder- und Ju-
gendstärkungsgesetz wurde der
Auftrag an die Jugendhilfe kon-
kretisiert, Angebote der Jugend-
arbeit allen Kindern zugänglich
zu machen, auch denen mit Be-
einträchtigung. Dafür wird die
Studie der Jugend- und Einglie-
derungshilfelandschaft sowie
den öffentlichen und freien Trä-
gern wichtige Impulse geben.“
Für die Studie befragten die For-
schenden Experten im Freizeit-,
Jugendarbeitsbereich sowie Ju-
gendliche mit Behinderung und
ihre Eltern an drei Orten in Hes-
sen zu ihrer Lebenswelt und
Teilhabebarrieren. Die Inter-
views aus dem Zeitraum Januar
bisOktober 2023 knüpften dabei
an eine frühere Online-Umfrage
der UAS mit dem Titel „Meine

Freizeit – Meine Ideen“ an, die
die Freizeit von Jugendlichenmit
Behinderungen thematisierte.
„Die Studienergebnisse konnten
die bisherigen Erkenntnisse aus
der früheren Untersuchung be-
stätigen, erweitern und For-
schungslücken in Bezug auf die
Lebenswelt von Jugendlichen
mit Behinderung schließen“,
sagt Marcel König, wissenschaft-
licher Mitarbeiter im Projekt.
Jugendliche mit Behinderung
haben so die gleichen Freizeit-
wünsche wie Jugendliche ohne
Behinderung, leiden oft aber an
Einsamkeit und dem Mangel an
Freundschaften. Eltern nehmen
laut der Studie im Leben der Ju-
gendlichen oft eine zentrale Rol-
le ein, um ihre Teilhabe zu er-
möglichen. Obwohl der Wunsch
von den befragten Eltern da ist,
dass sich die Kinder selbststän-
dig machen, erschweren fehlen-
de inklusive Angebote und die
Notwendigkeit der Begleitung
eine elternfreie Jugend. „Insbe-

sondere Jugendliche mit Behin-
derung im Förderschulsystem
werden von jugendtypischen
Aktivitäten abgehängt, durch die
sie Kontakt mit anderen Jugend-
lichen ohne Behinderung erhal-
ten“, sagt Bretländer.
Die offene Kinder- und Jugend-
arbeit biete ihnen durch ihr An-
gebot zwar jetzt schon die Mög-
lichkeit, jugendtypische Themen
zu bewältigen, allerdings ist der
Zugang zum Jugendzentrum für
Jugendliche mit Assistenzbedarf
voraussetzungsvoller. Das spon-
tane Aufsuchen und wieder Ver-
lassen des Jugendzentrums, wie
es für Jugendliche ohne Behin-
derung ohne großen Aufwand
möglich ist, ist für Jugendliche
mit Behinderung unter Umstän-
den nicht realisierbar. Um zu
verstehen, wie die inklusive Ju-
gendarbeit gestaltet werden
könnte, sehen die Forscher wei-
teren Forschungsbedarf. Veröf-
fentlichungen sind für März ge-
plant.

UAS: Wie Jugendliche mit Behinderung gleichberechtigt Freizeit erleben können

Empfehlungen für die Jugendarbeit

Das Projekt „Jugendlichemit Behinderung: Teilhabe an Freizeit ermöglichen!“ entstand an der UAS. Foto: Drusche

Gutleutviertel (red) – Ab 26. Fe-
bruar legt die umweltfreundli-
che Elektrobuslinie 87 bis vo-
raussichtlich Ende des Jahres ei-
nen zusätzlichen Stopp an der
Haltestelle „Zanderstraße“ ein.
Damit können die Menschen
aus der Wurzelsiedlung und der
westlichen Gutleutstraße be-
quem den Supermarkt in der
Speicherstraße erreichen. In
Richtung Galluswarte wird die
Haltestelle der Linie 33 in der
Speicherstraße genutzt, für die
Rückfahrt wird vorübergehend
eine Haltestelle in der Zander-
straße eingerichtet.

Bus-Linie 87:
Neuer Stopp

Es war einer der schlimmsten rechtsterroristischen und rassistischen An-
schläge der Nachkriegszeit überhaupt. Vor vier Jahren, am 19. Februar
2020,ermordeteeinAttentäterneunHanauerBürger.DieTat steht ineiner
Kontinuität rechten Terrors, der sich durch die ganze Geschichte der Bun-
desrepublik zieht: DasOktoberfestattentat, die Anschläge inMöllnundSo-
lingen, das Pogrom von Rostock-Lichtenhagen, der NSU, der Mord anWal-
ter Lübcke und schließlich die Anschläge von Halle und Hanau. Stadtver-
ordnetenvorsteherin Hilime Arslaner und Bürgermeisterin Nargess Eskan-
dari-Grünberg haben am Sonntag, 18. Februar, einen Gedenkkranz vor
demGrafitto unter der Friedensbrücke niedergelegt. Das Graffito zeigt die
Gesichter der neun Opfer: Ferhat Unvar, Hamza Kurtovic, Said Nesar Has-
hemi, Vili Viorel Paun,Mercedes Kierpacz, Kaloyan Velkov, Fatih Saraçoglu,
Sedat Gürbüz und Gökhan Gültekin, amMontagabend, 19. Februar, wur-
den ihre Namen an die Fassade der Paulskirche projiziert, zusammenmit
demSpruch „Say their names“. DasGedenken andieMorde vonHanau er-
fahre vor dem Hintergrund stärker werdenden Rechtspopulismus und
Rechtsextremismus eine neue Dringlichkeit, sagte Stadtverordnetenvor-
steherinHilimeArslaner: . „Wirmüssenunsdiesermenschenverachtenden
Ideologie entschlossen und gemeinsam entgegenstellen.“ Die vielen De-
monstrationen aus der Mitte der Gesellschaft gegen Rechtsextremismus
seien für sie einpositives Signal. „DasGedenkenandieses abscheulicheAt-
tentat wird dauerhaft erhalten bleiben. Ein Vergessen darf und wird es
nicht geben“, sagt e Bürgermeisterin Eskandari-Grünberg. „Um diesem
rechten Terror etwas entgegenzusetzen, ist es wichtig, dass wir uns davon
nicht einschüchtern lassen. Wir müssen gemeinsam diesem Hass begeg-
nen.“ Hier: Eskandari-Grünberg und die Kuratorin des Mousonturm-Rah-
menprogramms, Aisha Camara (links). Foto: Stadt Frankfurt/HolgerMenzel/p



Bockenheim (zmo) – Es ist nicht
lange her, da haben sich drei
Kreative zusammengefunden –
und kurzerhand beschlossen, für
Fans der Mainmetropole ein
neues Kulturangebot in Frank-
furt ins Leben zu rufen. „Kri-
mi2go“, Frankfurter Zweierlei
und Bembeltown bildeten die
Pfeiler für das Konzept: Die Le-
sung eines schrägen Regionalkri-
mis, begleitet von Liedern mit
humorvollem Frankfurter Le-
bensgefühl – vorgetragen in den
Räumlichkeiten von „Bembel-
town“ in Bockenheim.
Den Auftakt machte Autorin
Angelika Angermeier unter dem
Motto „Wer ist schon gerne al-
lein?“ Die Geschichte mit dem
Titel „Hessen-Glück“ beschäftigt
sich sich mit den Nöten und Ei-
genarten der Partnersuche in
Frankfurt. Sie endet, wie es sich
für einen echten Krimi gehört,
natürlich tödlich. Der Inhalt ist
kurz erklärt: Bevor der Kinder-
arzt Klaus ermordet wird, trifft er
sich mit Radost, einer russischen
Radiologin, mit Margarete, Yo-
gafrau und Radiojournalistin aus
Bergen-Enkheim, und der Da-
ting-AgenturchefinRosanna.Be-
vor es zum Happy End kommt,
stirbt Klaus. Sein Ableben wäre
nicht aufgefallen, hätte nicht sein
Sohn Franz den Vater vermisst.
Bei denErmittlungen kommt he-
raus, welches pikante Doppelle-
ben der Sohn von Klaus neben
seinem Job als Promi-Anwalt
führt. Spannung pur.
In der Pause hatten die musizie-
renden Grundschullehrer, Ste-

fan Ruh und Jörg Royer, ihren
Auftritt als Frankfurter Zweier-
lei. Die beiden Gitarristen spiel-
ten und sangen sowohl über das
Lebensgefühl der Hessen, als
auch Sinnlich-Melancholisches.
Der Besucher konnte da schon
mal den Eindruck gewinnen, Si-
mon und Garfunkel wären im
Bembeltown aufgetaucht. Mehr
über die beiden Frankfurter
gibt’s auf der Homepage frankfu
rter-zweierlei.de zu erfahren.
Nachdem Angelika Angermeier
ihre spannende Geschichte au-
genzwinkernd zu Ende erzählt
hatte, konnten die Zuschauer ra-
ten, wer denn nun der Mörder
war. Ein nettes Frankfurter Stöff-

che wartete auf den Gewinner.
Die Niederbayerin hat neben
dem Schreiben von Krimis auch
eine Vielzahl weiterer ganz un-
gewöhnlicher Events in ihrem
Repertoire, über die sich Interes-
sierte auf ihrer Website Krimi2
go.de informieren können.
„Wir produzieren Bembel und
Dippe mit Leidenschaft und Ap-
felwein imBlut.Wir sind ein hei-
matverbundener Souvenir- und
Feinkostladen und entwickeln
kreative Hessen-Produkte, Ge-
schenkideen, Souvenirs rundum
Apfelwein, Bembel, Frankfurt
und die Rhein-Main Region“, so
lautete die kernige und selbstbe-
wusste Aussage von „Bembel-

town“-Gründer Jürgen Schreiter,
der seine Räumlichkeiten für die
Veranstaltung zur Verfügung ge-
stellt hatte. Wer das Unterneh-
men, das er 1989 gründete, un-
weit des Brentanobades besucht,
findet nicht nur die vielen kreativ
bemalten Bembel. Ob Trachten-
verleih, Bembel-Mal-Shops, Gu-
des zumGenießen,Gin ausHes-
sen, Geschirr und Besteck oder
Apfelschnäpse; die Auswahl ist
beinahe grenzenlos. Dazu orga-
nisiert Bembeltown auch Jung-
gesellenabschiede, Geburtstags-
feiern und Firmen-Events. Und
das alles natürlichmit viel „Liebe
uff Hessisch“. Weitere Infos
gibt’s online auf bembeltown.de.

Kultur für Ohren, Mund und Augen

„Liebe uff Hessisch“ in Bockenheim

Eine kriminalistische Lesung mit musikalischer Begleitung (von links): Autorin Angelika Angermeier und
das Frankfurter Zweierlei, Stefan Ruh und Jörg Royer, in den Räumlichkeiten von Bembeltown. Foto: Mohr

Seckbach (red) – Die Berliner
Hip-Hop-Crew Tiefbasskom-
mando kommmt am Donners-
tag, 16. Mai, ab 20 Uhr in
die Batschkapp, Gwinnerstra-
ße 5. Wenn die „TBK Rand-
gruppe“ in die Szenerie stürmt,
hagelt es Ansagen, „ge-
schmacklos wie Burger ohne
Fleisch“. Das Tiefbasskom-
mando – bestehend aus den
Rappern Eisberg, Double G,
Shoki, Don Juan undMCKnei-
penkrieger, dem Producer Re-
tado und dem Videografen
Downtown Destruction (DDP)
– hat die Autodidaktik zur Tu-
gend, das Kollektiv zum Front-
MC und die Destruktivität in
Entertainment umgewandelt.
Mit schier anmaßender Mühe-
losigkeit, rauher Untergrund-
Attitüde und einer beispiello-
sen Portion Berliner Ignoranz
blickt die „TBK Familie“ ver-
kappt-ironisch in die Abgründe
menschlicher Gedankenwel-

ten. Drogenwahn und überstei-
gerte Obszönität karambolie-
ren mit aufgeweckter Gesell-
schaftskritik, subkulturellen
Referenzen, Perspektivwech-
seln und ausgelebter Sexpositi-
vität. Kurz: TBK-Musik ist Hor-
rorfilm Kino, Eskalation im
Techno-Keller, Action im U-
Bahn-Schacht und schummri-
ge Kneipennacht gleichzeitig;
ist Randale, ist Tauziehen, ist
Meme, ist große Kunst.
Fakt ist: Die meisten TBK-
Member sind Urberliner, ken-
nen sich teilweise seit 15 Jah-
ren, haben in kleineren Runden
zum Teil schon vor Gründung
der Crew zusammen Musik ge-
macht und sogar zusammen ge-
wohnt. Nun ist die vierte LP
fertig und die „Taxi Safari“-
Tour führt die Crew in neun
Großstädte in Deutschland.
Tickets für die Kapp gibt's zu ab
38,60 Euro online auf https://
batschkapp.reservix.de.

Berliner Hip-Hop-Crew kommt in die Kapp

Tiefbasskommando
Grabungsarbeiten auf Domplatz ab 5. März

Denkmalamt untersucht
Reste von St. Michaels
Altstadt (red) – Zur Neugestal-
tung der Domumgebung nimmt
die Dom-Römer GmbH in Ab-
stimmung mit dem Denkmalamt
ab Dienstag, 5. März, Grabun-
gen auf dem Domplatz vor. Un-
tersucht werden potenzielle
Überreste der St. Michaelskapel-
le im nördlichen Teil des Platzes.
Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich zwei bis vier Wochen
andauern, der Verkehr wird da-
durch nicht beeinträchtigt.
Derzeit laufen die Vorplanungen
zur Umgestaltung des Domplat-
zes durch die städtische Dom-
RömerGmbH.Zu denVorberei-
tungen des Projekts zählt unter
anderem die Untersuchung der
Überreste der St. Michaelskapel-
le. Diese wurde urkundlich erst-
mals im Jahr 1288 erwähnt, in
den Jahrhunderten danach
mehrfach umgebaut und 1829

abgerissen. Mit den aktuellen
Grabungsarbeiten werden mög-
liche Funde untersucht, doku-
mentiert und anschließend wird
die Platzdecke wiederhergestellt.
„Im Rahmen der archäologi-
schen Denkmalpflege nehmen
wir regelmäßig Grabungsarbei-
ten vor, um historische Funde zu
dokumentieren und das Denk-
malbuch der Stadt kontinuier-
lich zu aktualisieren“, erklärt
Andrea Hampel, Leiterin des
Denkmalamtes. „Damit leisten
wir einen wichtigen Beitrag, um
die Bodendenkmäler im Frank-
furter Stadtgebiet für die nachfol-
genden Generationen zu erhal-
ten.“ Während der Grabungsar-
beiten werden die vorhandenen
Platanen bei Bedarf schützend
eingepackt. Verkehrsbeeinträch-
tigungen entstehen durch die Ar-
beiten nicht.

Altstadt (red) – Auf Spurensu-
che nach Farben oder Farbres-
ten aus früheren Zeiten geht
Maria Meßner, Kustodin für
Vermittlung im Archäologi-
schen Museum, mit den Besu-
chern am Sonntag, 25. Febru-
ar, ab elf Uhr. Die Führung ist
für Kinder ab sech Jahren ge-
eignet. Und darum geht’s: Wir
können mit Buntstiften weiße
Blätter bunt bemalen, wir kön-
nen unsere Haare in einer an-
deren Farbe färben oder Klei-
dung in allen möglichen Far-
ben tragen. Aber wie bunt war
die Welt früher? Es geht auf
Spurensuche in die Steinzeit,
Antike, Römerzeit und ins
Mittelalter. Der Eintritt beträgt
sieben, ermäßigt 3,50 Euro, die
Führungsgebühr fünf, ermä-
ßigt drei Euro. Treffpunkt ist
das Foyer im Archäologischen
Museum Frankfurt, Karmeli-
tergasse 1.

Spurensuche
nach Farben

Altstadt (red) – Zu einer Soirée
am Dom lädt das Haus am Dom
für Donnerstag, 7. März, ab
19.30 Uhr ein. Das Thema lautet
– passend zum Internationalen
Frauentag am 8. März, „Ent-
menschlicht –Warumwir Prosti-
tution abschaffen müssen“. Die
Ex-Prostituierte Huschke Mau
wird das System Prostitution be-
schreiben, wie Frauen hineinge-
langen, warum es so schwer ist,
auszusteigen, welche Traumata
sie dort erleben und was an der
Sicht der Gesellschaft und Me-
dien auf Prostitution problema-
tisch ist. Der Eintritt kostet sie-
ben, ermäßigt fünf Euro. Tickets
auf hausamdom-frankfurt.de.

Soirée am Dom
zum Frauentag

Frankfurt (red) – Die FES holt
kostenfreiGrünschnitt ab, auf ei-
nen Meter gekürzt, in Bündeln
bis 15 Kilo. Anmeldung unter
0800 20080070 bis zwei Tage

vorher. Die Termine: 26. Febru-
ar: Gallus, Gutleut, Griesheim,
Bahnhofsviertel, 27. Februar:
Bockenheim, Westend, 28. Fe-
bruar: Nordend, 29. Februar:
Berkersheim, Preungesheim,
Eckenheim, Dornbusch, 1.
März: Nieder-Erlenbach, Nie-
der-Eschbach, Harheim, Bona-
mes, Frankfurter Berg, 4. März:
Kalbach-Riedberg, Niederursel,
Heddernheim, Mertonviertel, 5.
März: Eschersheim, Ginnheim,
Hausen, 6. März: Praunheim,
Rödelheim, 7. März: Sossen-
heim, Nied, Höchst, 8. März:
Unterliederbach, Zeilsheim,
Sindlingen, Flughafen.

Grünschnitt
wird entsorgt
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Frankfurt (red) – „Frankfurt
Next Generation“ heißt die vor
einem Jahr ins Leben gerufene
Initiative der Polytechnischen
Gesellschaft in Kooperation mit
der Stiftung Polytechnische Ge-
sellschaft. Am 15. Februar trat
sie in eine neue Phase: An die-
sem Tag startete ein digitales
Bürgerbeteiligungsforum, das
alle Frankfurter dazu einlädt,
ihre Ideen und Vorschläge zur
Gestaltung des künftigen Frank-
furts einzubringen. Ein Team um
Jörg Rainer Noennig am Lehr-
stuhl Digital City Science an der
Hafencity Universität Hamburg
hat das Partizipationsformat zu-
sammen mit dem Wissensarchi-
tektur Laboratory of Knowledge
Architecture der TU Dresden
konzipiert. Die Ergebnisse aus
dem Partizipationsprozess flie-
ßen in ein großes öffentliches
Festival ein, das am 11. und 12.
September an der Goethe-Uni-
versität Frankfurt stattfindet.
Wie kann der Wandel zu einer
nachhaltigen Stadt gelingen, die
kommenden Generationen eine
gute Zukunft eröffnet? Was
müssen wir heute tun, damit wir
unseren Kindern und Enkelkin-
dern eine lebenswerte Stadt hin-
terlassen? Wie kann Frankfurt
Teil der notwendigen System-
transformation werden?Mit die-
sen Fragen beschäftigt sich das
groß angelegte Projekt „Frank-

furt Next Generation“. Ziel ist
die Entwicklung eines Zukunfts-
bilds für Frankfurt, das denMen-
schen anhand konkreter Bei-
spiele vor Augen führt, wie ihre
Stadt im Jahr 2035 plus aussehen
kann. Außerdem will es die Bür-
ger dazu motivieren, selbst Ver-
antwortung für die Gestaltung
ihrer Stadt zu übernehmen.
Nach zahlreichen Podiumsdis-
kussionen und Experteninter-
views in den vergangenenMona-
ten tritt das Großprojekt nun in
seine nächste Phase.
Online auf frankfurtnextgenerati
on.de findet sich eine digitale Be-
teiligungsplattform, auf der Inte-
ressierte bis 22. März konkrete
Ideen und Vorschläge zur Ge-
staltung des künftigen Frankfurts

in die Initiative einbringen kön-
nen. Die Initiatoren gehen da-
von aus, dass Zukunft gestalt-
bar ist, dass dabei nicht nur die
Politik, sondern auch die Stadt-
gesellschaft gefordert ist und
dass Zukunftsgestaltung am
besten funktioniert, wenn es
eine klare gemeinsame Vorstel-
lung von den Zielen gibt, die er-
reicht werden sollen. Die ei-
gens ins Leben gerufene Betei-
ligungsplattform soll dabei hel-
fen, eine Zukunftsvision zu
schaffen, die der Stadtbevölke-
rung Mut macht und sie moti-
viert, aktiv an den kommenden
Transformationsschritten mit-
zuwirken.
Auf der Plattform haben alle,
die mitmachen möchten, die

Gelegenheit, bereits vorhande-
ne Visionen und Ideen zu be-
werten, Fragen zu ihren per-
sönlichen Wünschen und Er-
wartungen zu beantworten und
frei eigene Ideen zu beschrei-
ben. Die Plattform führt die
Ideen zusammen und entwi-
ckelt daraus ein komplexes Ge-
samtbild. Die so erarbeitete Zu-
kunftsvision wird dann auf dem
Zukunftsfestival im September
präsentiert und allen Bürgern,
aber auch der Stadtpolitik zur
Verfügung gestellt.
2023 startete die Initiative mit
Vorträgen und Diskussionen
bei der gleichnamigen Veran-
staltungsreihe sowie mit einer
Pro-Bono-Studie der Boston
Consulting Group, die unter
anderem in Einzelgesprächen
mit gestaltungsmächtigen Ak-
teuren aus Politik, Wirtschaft
und Stadtgesellschaft relevante
Trends und Themen, Ansatz-
punkte für Veränderungen in
der Stadt sowie positive Praxis-
beispiele sammelte. Hieran
schließt sich die digitale Beteili-
gung nun an. Volker Mosbrug-
ger, Präsident der Polytechni-
schen Gesellschaft: „Wir kön-
nen und dürfen uns in dieser
Zeit der großen Veränderungen
nicht nur auf Politik und Staat
verlassen. Wir als Bürger sind
gefragt, wie wir eine lebenswer-
te Zukunft erreichen wollen.“

Polytechnische Gesellschaft lädt die Menschen in Frankfurt zumMitmachen ein

Next Generation: Zukunft gestalten

Wie soll das künftige Frankfurt aussehen? Darum geht es bei „Frank-
furt Next Generation“ der Polytechnischen Gesellschaft. Foto: Drusche

Altstadt (red) – Am Wochenen-
de vom 2. und 3. März hält der
Frühling Einzug im Dominika-
nerkloster, Kurt-Schumacher-
Straße 23: Der 38. Frankfurter
Oster- und Kunsthandwerks-
markt findet je von elf bis 18 Uhr
statt. Auf dem traditionsreichen
Ostermarkt können Besucher
farbenfrohe und kreativ gestalte-
te Ostereier, Gestecke und früh-
lingshafte Dekorationsartikel
kaufen. Dem Ostermarkt-Team
ist es gelungen, eine vielfältige
Mischung an Ausstellern für den
Markt zu gewinnen: Ob Glas-
kunst, Floristik, Klöppeln,
Drechslerarbeiten, Tiffany, Kera-
mik, Patchwork, Zinnfiguren,
Porzellanmalerei, Stofftiere, Kar-
ten, Kerzen, Stickerei und ande-
re Handarbeiten – die Auswahl
ist vielfältig und wird von selbst
gemachten Marmeladen, Pestos,
Pralinen, Essigen und Ölen
komplettiert. Zugleich ist der
FrankfurterOstermarkt seit Jahr-
zehnten eine Veranstaltung für
einen guten Zweck. Der Reiner-
lös wird der DMSG Hessen ge-
spendet und kommt der umfang-
reichen Beratungsarbeit der hes-
sischen MS-Selbsthilfeorganisa-
tion zugute. Eintritt: Drei Euro.

38. Frankfurter
Ostermarkt Bis 18. März bei Lucas bewerben

Wettbewerbs-Jury
sucht junge Filmfans
Frankfurt (red) – „Lucas“, das
internationale Festival für jun-
ge Filmfans, bringt vom 5. bis
11. Oktober aktuelles interna-
tionales Filmschaffen für junge
Menschen nach Frankfurt und
Rhein-Main. Im Zentrum ste-
hen die Begegnungen der jun-
gen Cineasten mit Filmma-
chern aus aller Welt. Deutsch-
lands ältestes Filmfestival für
junges Publikum unter der
Schirmherrschaft von OBMike
Josef sucht für seine Wettbe-
werbs-Jurys erneut Kinder und
Jugendliche, die mitmischen
wollen: Gemeinsam mit er-
wachsenen Branchenprofis
entscheiden die jungen Jury-
mitglieder in der Festivalwoche
über die Gewinnerfilme und
die Vergabe der Preisgelder im
Wettbewerb.
Jurymitglied bei einem Filmfes-
tival zu sein ist eine spannende
Herausforderung für junge
Filmfans: Eine Woche lang tau-
schen sie das Klassenzimmer

mit dem Kinosaal, schauen he-
rausragende Filme aus der gan-
zen Welt und lernen Gleichalt-
rige und Filmprofis kennen.
Die Präsentation der Gewin-
nerfilme bei der Preisverlei-
hung schließt die Festivalwo-
che voller aufregender Erfah-
rungen und persönlichem Aus-
tausch ab.
Kinder, die in der Festivalwo-
che zwischen zehn und zwölf
Jahre alt sind, können sich für
die Jury im Wettbewerb „Kids“
bewerben. Jugendliche Bewer-
ber für die Jury im Wettbewerb
„Teens“ sollten auch Englisch
sprechen können und in der
Festivalwoche zwischen 14
und 18 Jahre alt sein. Für die
Dauer der Festivalwoche wer-
den die ausgewählten Teilneh-
mer von der Schulpflicht be-
freit. Der Bewerbungsschluss
ist am 18. März. Weitere Infos
und den Bewerbungsbogen gibt
es online auf
lucas-filmfestival.de.

Konzert im Holzhausenschlösschen

Kammermusik
mit Tiefgang
Nordend-West (red) – Die
zweite Auflage der Kammermu-
sikreihe „Voraushören“ der
HfMDK und der Frankfurter
Bürgerstiftung startet am 15.
Februar im malerisch gelege-
nen Holzhausenschlösschen,
in deren Rahmen exzellente
Studierende der HfMDK in be-
reits etablierten Kammermusik-
formationen auftreten und da-
bei weit über den gewöhnli-
chen Konzerthorizont hinaus-
blicken. An den vier Abenden
trifft bemerkenswerte Kammer-
musik für Streicher oder Bläser
auf Texte, Klangexperimente,
interaktiven Austausch mit
dem Publikum oder performati-
ve Darbietungen. Durch die
dramaturgische Arbeit an den
Programmen und das Schärfen
des künstlerischen Profils wer-
den die jungen Künstler auf Si-
tuationen im Berufsleben als
Ensemblemusiker vorbereitet,
in denen Kreativität gefordert
ist und Neues gewagt werden

darf. Den Auftakt gestaltete das
Trio Hannari am 15. Februar,
nun geht es am Donnerstag, 14.
März, ab 19.30 Uhr weiter: Das
Fabrik Quartet experimentiert
in seinem Programm „Inflected
Memories“ mit der Entstehung
und Beeinflussung von Erinne-
rung. Dabei erklingt nach bo-
genförmiger Regie Musik von
den zeitgenössischen Kompo-
nisten Bahar Royaee und Jose
Luis Escrivà Córdoba sowie
von Béla Bartók. Der Abend
des 2. Mai, ab 19.30 Uhr, ge-
hört den vier Klarinettisten
vom Liv Quartet, die in ihrem
Programm „Around Sound“
zeigen, dass Klarinette bei Wei-
tem nicht gleich Klarinette ist.
Dabei nehmen sie das Publi-
kum auf eine interaktive Reise
durch verschiedene Klanger-
fahrungen und Geozonen mit,
was erstaunliche und berei-
chernde Erfahrungen ver-
spricht. Infos und Tickets auf
frankfurter-buergerstiftung.de.

Frankfurt (red) – Unter dem
Motto „Mach mit für eine sau-
bere Stadt“ ruft Umweltdezer-
nentin Rosemarie Heilig zur
Teilnahme am stadtweiten und
sechsten „Frankfurt Cleanup“
auf: „Seit einigen Jahren neh-
men wir vor allem eines wahr:
Der Abfall in Grünanlagen und
Straßen wird mehr. Obwohl
mehr gereinigt wird, obwohl
mehr und zusätzlich Mülleimer
aufgestellt wurden“, sagt Hei-
lig. „Und trotzdem: Es gibt im-
mer noch zu viele Menschen,
denen der Weg zum nächsten
Mülleimer zu weit ist. Lassen
Sie uns daher wieder gemein-
sam ein Zeichen gegen vermüll-
te Parks, Gehwege und Spiel-
plätze setzen. Beim letzten
‚Frankfurt Cleanup’ haben wir
allein auf einem einzigen Spiel-
platz sieben Kilo Abfall gesam-
melt. Der größte Teil waren
Glasflaschen!“ Die zentrale
Aktion findet am Samstag, 16.
März, von elf bis 14 Uhr im Ha-
fenpark statt. Dort wird es
Stände zu Themen wie Müll-
vermeidung und Nachhaltig-
keit geben. Dabei sind auch die
Initiative „Main Cleanup“ und
der Verein „Foodsharing“. An-
meldungen sind ab sofort auf
der Aktionsseite online auf
ffmcleanup.de möglich. Anmel-
deschluss ist Sonntag, 3. März.

ZumFrankfurt
Cleanupmelden



LANGER SHOPPING-ABEND BEI IN WEITERSTADT
BIS 22 UHR

KINDERPROGRAMM

ZAUBERSHOWS

13:00, 14:30, 16:00

UND 17:30 UHR

BALLONMODELLAGE

13-21 UHR

ANGEBOT IM
SEGMÜLLER RESTAURANT

ALLE ARTIKEL AB 18 UHR ERHÄLTLICH

Abb. ähnlich. Verzehr nur im Restaurant.
Preis pro Person. Gültig am 02.03.2024

 IN WEITERSTADT

22
MÄRZ

SAMSTAG

8.99
Lillet Blanc

NUR
SOLANGE
VORRAT
REICHT!

Lillet Blanc 0,75 Liter,
Preis pro Liter 11,99 €.
3673242 Abgabe nur
in haushaltsüblichen
Mengen. Nur solange
Vorrat reicht. Abgabe
nur an Personen über
18 Jahren. Symbolbild

44.44.9999
99.99*

Küchenmaschine

Küchenmaschine Bosch-
MUM4405, weiß, 500 Watt.
Zubehör: 1x Deckel, 1x Knet-
haken Metall, 1x Kunststoff-
Rührschüssel 1000 g, 1x Rühr-/
Schlagbesen. 1478752

MÄRZ

LIVE-MUSIK:

“THE SPEEDOS“

GRATIS

ORIGINAL

LEONARDO

GLAS „CIAO”

COCKTAILBAR

18-22 UHR

GRATIS

Fitnessmatte
Kunststoff, B/L ca. 61x183
cm. 3713816 8.Kunststoff, B/L ca. 61x183 3.3.9999

Fitnessmatte

rutschhemmen-
de Beschichtung

verschiedene Farben

5.904

Schweineschnitzel „Wiener Art“
mit Pommes Frites

Abb. ähnlich. Verzehr nur in unserem Restaurant.
Preis pro Person. Gültig vom 26.02.24. bis 23.03.24.

18-22 UHR

ORIGINAL

LEONARDO 

1.1.5050
Cocktail

jeje

SCHUHPUTZER

“SHOE SHINE BOY“

18-22 UHR

NOSTALGISCHER

NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

Preise gültig bis 02.03.2024. Promotionteam Friedberg. Segmüller
Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH &
Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 232095

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0

DAS IST UNSER ANSPRUCH.
UND DAS TUN WIR DAFÜR:

Günstige Warenbeschaffung,
Kosteneffizienz von A-Z &
scharfe Kalkulation

Keine künstliche Verteuerung
für Rabattaktionen

Ständige Marktbeobachtung
und Tiefpreispflege

Tiefpreis-Garantie: Entdecken
Sie ein besseres Angebot, greift
unsere Tiefpreis-Garantie. Sie
zeigen uns den Nachweis und
erhalten 5% Nachlass auf den
Mitbewerberpreis. Sogar bis zu
4 Wochen nach dem Kauf.

DAS IST UNSER ANSPRUCH. 
UND DAS TUN WIR DAFÜR:

Günstige Warenbeschaffung, 
Kosteneffi  zienz von A-Z &
scharfe Kalkulation

Keine künstliche Verteuerung
für Rabattaktionen

Ständige Marktbeobachtung
und Tiefpreispfl ege

Tiefpreis-Garantie: Entdecken
Sie ein besseres Angebot, greift 
unsere Tiefpreis-Garantie. Sie 
zeigen uns den Nachweis und 
erhalten 5% Nachlass auf den 
Mitbewerberpreis. Sogar bis zu 
4 Wochen nach dem Kauf.

verschiedene
Bezugsstoffe zum
individuellen Preis

Polsterbett „Mattissimo“
in Ausf. Stoff Hevre, Kopfteil glatt, Holzfüße aus

massiver Eiche, Liegefläche ca. 180x200 cm. Ohne
Matratze, Lattenrost und Deko. 3775363

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers **Bisheriger Preis

599.-599.-bisheriger
Preis

279.-279.-
Polsterbett
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Das ist los in den Frankfurter Stadtteilen

Erstsemester der maschinenbau-
technischen Bachelor-Studien-
gänge konnten ihre technischen
Fähigkeiten und ihre Kreativität
bereits in den ersten Tagen ihres
Studiums an der Frankfurt Uni-
versity of Applied Sciences (UAS)
zeigen: Sie entwarfen einen Bau-
satz für eine Tischtennis-Ballma-
schine, der auch von Kindern be-
dient werden kann. Bei dem Ab-
schlusswettbewerb „Ing Pong“
dieses Startprojekts konnten sie
sich untereinander messen. Die
selbst entwickelten Bausätze
stellt die Hochschule nun vom
27. Februar bis 11. April im Expe-
riminta Science-Center, Hambur-
ger Allee 22-24, aus. Während
der Ausstellungszeit können die
verschiedenen Ballmaschinen
begutachtet und ihre unter-
schiedlichen Designs verglichen
werden. Ein Aktionstag findet
zudem am Samstag, 6. April, von
10.30 bis 17.30 Uhr statt: Die Stu-
dierenden werden den Besu-
chern zur Seite stehen und sie
beim Zusammenbau der Ballma-
schinen unterstützen.

Foto: Frankfurt UAS/p

Jedes Jahr erkranken etwa 2200 Kinder und Jugendliche in
DeutschlandneuanKrebs.DieHeilungschancenhabensich inden
vergangenen Jahrzehnten enorm verbessert; etwa 80 Prozent der
Patienten überleben. Für die vor knapp 30 Jahren gegründete
Frankfurter Stiftung fürkrebskrankeKinder istdas längstnichtge-
nug. In dem von ihr in Niederrad errichteten Dr. Petra Joh-For-
schungshaus arbeiten rund 60 Wissenschaftler daran, Ursachen
und neue Behandlungsmöglichkeiten für Krebs bei Kindern zu er-
forschen.AnlässlichdesWeltkinderkrebstagsam15. Februarhatte
dieStadt zumEmpfang fürdieStiftungeingeladen.Bürgermeiste-
rin Nargess Eskandari-Grünberg begrüßte die Gäste und machte
auf die goldene Schleife aufmerksam, die auch sie trug: „Die
Schleife dient als Symbol und bietet Anlass, über das ThemaKrebs
bei Kindern zu sprechen. Sie soll aber auch unsere Solidarität mit
den Betroffenen zeigen –unddas istmirwichtig. Ichmöchte allen
betroffenen FamilienMutmachen. Und die Hoffnung teilen, dass
der Krebs möglichst bald bei Kindern und Jugendlichen besiegt
werden kann.“ Hier (von links) Florian Rothweiler, Moderatorin
Anke Seeling undDirk Heckel. Foto: Stadt Frankfurt/Ben Kilb/p

Passendzum100-jährigenBestehendesStudierendenwerksFrankfurtunddem40-JährigendesVereinsHilfe für
krebskrankeKinder Frankfurt erwirktedie vorweihnachtliche Spendenaktionmit 6713,77Euroeinebeträchtliche
Summe. Eine besonders hohe Spendenbereitschaft zeigte die Belegschaft des Studierendenwerks, die allein mit
1014,08 Euro einengroßenBeitrag zurGesamtsummebeisteuerte. Nunüberreichte derGeschäftsführer des Stu-
dierendenwerks, Konrad Zündorf (rechts), mit der Personalratsvorsitzenden Ute Weyrauch (links) den symboli-
schenScheckanKarinReinhold-Kranz (Mitte).DieVorstandsvorsitzendedesVereinsnahmdenScheckaufderPer-
sonalversammlung des Studierendenwerks imBeisein derMitarbeiter entgegen: „Wir habenuns auf die Fahnen
geschrieben:Helfen, heilenund forschen.Damit ermöglichenwir krebskrankenKinderndie bestmöglichenChan-
cen auf Heilung. Danke, dass Sie seit so langer Zeit Verbündete an unserer Seite sind.“ Foto: p



Der Magistrat der Stadt hat sich im Grundsatz über den Haushaltsentwurf für 2024/2025 verständigt. Das
teilten OB Mike Josef und Stadtkämmerer Bastian Bergerhoff sowie die Magistratsgruppensprecherinnen
Elke Voitl, Ina Hartwig, Sylvia Weber, Stephanie Wüst und Eileen O’Sullivan mit. „Mit der grundsätzlichen
Verständigung über die Eckdaten zumHaushaltsentwurf 2024/2025 gebenwir unserer Stadt Sicherheit und
Verlässlichkeit“, sagte Josef: „Ich danke allen Beteiligten für ihre konstruktiven Beiträge. Damit beweisenwir
Handlungsfähigkeit und bringen Frankfurt insbesondere in den Bereichen Klima, Bildung und bezahlbare
Stadt sowie den starken Wirtschaftsstandort Frankfurt weiter voran.“ Hier (von links): Bastian Bergerhoff,
Stephanie Wüst, Elke Voitl, Eileen O’Sullivan, Mike Josef, Ina Hartwig und Sylvia Weber.

Foto: Stadt Frankfurt/Bernd Georg/p

Andrea Alleker-Fendel istmit demVerdienstkreuz amBande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutsch-
land ausgezeichnetworden. OBMike Josef überreichte der 63 Jahre alten Politikwissenschaftlerin den Verdienst-
orden im Limpurgsaal des Römers. Alleker-Fendel ist Gründerin des Vereins „Probono Schulpartnerschaften für
eine Welt“, mit dem sie seit 2004 Partnerschaften zwischen Schulen in Deutschland und Tansania, Kenia und
Uganda organisiert sowie Bildungsprojekte in den ostafrikanischen Ländern fördert. Nach Jahren der Arbeitser-
fahrung in der Entwicklungszusammenarbeit rief Alleker-Fendel den Verein ins Leben, um eine nachhaltige För-
derung der Entwicklungsarbeit voranzutreiben. Ihr Zielwar nicht nur, die Bildungschancen vonMenschen in ver-
schiedenen Ländern Afrikas zu verbessern, sondern auch, bei Menschen in Industrienationen ein stärkeres Be-
wusstsein fürdie Entwicklungsarbeit zuwecken. SeitGründungdesVereins, demsiebisheutevorsitzt, hat siemit
viel Engagement ein Bildungsnetzwerk aufgebaut, das 30 Schulpartnerschaften unterstützt. Josef betonte: „Ich
danke Andrea Alleker-Fendel für ihr unermüdliches Engagement und den Aufbau des Vereins.“ Foto: Chris Christes/p

Die Operative Ermittlungs- und Kontrolleinheit (OPE)
der Stadtpolizei hat zwei privat betriebene, illegale
Glücksspielhallen aufgelöst. Die Aktion fand bereits
am 10. Januar statt, wurde aber erst jetzt bekannt:
Nach Hinweisen von anderen Sicherheitsbehörden
durchsuchten Bedienstete der OPE sowie des städti-
schen Kassen- und Steueramtes zwei Privatwohnun-
gen imGallusund inRödelheim.Gefundenund sicher-
gestellt wurden hierbei fünf Geldspielgeräte in einer
Wohnung im Gallus und vier Geräte in Rödelheim. In
den Geräten befanden sich mehr als 10.000 Euro Bar-
geld, was ebenfalls sichergestellt wurde. Das Auslesen
der Geräte sowie Aussagen bei ersten Vernehmungen
lassendenSchluss zu,dassdieGeldspielgeräte seit Jah-
ren unerlaubt in den Wohnungen betrieben wurden.
Es wird davon ausgegangen, dass an beiden Orten für
insgesamt drei Millionen Euro Bargeld gespielt und so
ein Umsatz von rund 780.000 Euro an den Steuerbe-
hörden vorbei erwirtschaftet wurden. Die hierdurch
hinterzogene Spielapparatesteuer beträgt 118.000
Euro. Hier: Die Spielautomaten in einer privatenWoh-
nung. Foto: Stadt Frankfurt/Ordnungsamt/p

Genial einfach –
einfach genial
Hausautomation
mit Somfy

somfy-smarthome.de

Mit TaHoma® von Somfy steuern Sie

Rollläden, Sonnenschutz, Tore und vieles

mehr ganz bequem – auch von unterwegs

Tel. (069) 98 40 48-0
www.rolladen-nett.de

rolladen

nett

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
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· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Meine Türen, so einladend schön.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
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kompetent
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GANZ SCHÖN RENOVIERT.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Spendenkonto: Frankfurter Sparkasse
IBAN:DE63 5005 0201 0200 4999 47

BIC: HELADEF1822

www.frankfurter-tier-tafel.de

WIR brauchen
IHRE Unterstützung!
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Milliarden-Investition
vonMicrosoft in Frankfurt
Frankfurt (red)
– Der US-Soft-
ware-Konzern
Microsoft hat
kürzlich ein 3,2
Milliarden
Euro schweres Investitionspro-
gramm vorgestellt, das vor allem
KI-Ressourcen aus der Cloud
vergrößern und verbessern soll.
Schwerpunkt der Investitionen
werden Nordrhein-Westfalen
und Frankfurt sein. Viele deut-
sche Unternehmen aus verschie-
denen Wirtschaftsbereichen ste-
hen am Beginn ihrer KI-Ent-
wicklung und nicht alle können

kapitalintensive Infrastrukturen
aufbauen. Diese will Microsoft
über die Cloud zur Verfügung
stellen, was besonders für die Fi-
nanzindustrie, aber auch für an-
dere Unternehmen von Interesse
ist. OB Mike Josef begrüßt diese
Entscheidung: „Das zeigt;
Frankfurt mit seiner starken
technologischen Infrastruktur
und Fachkräften kann eine gro-
ße Rolle in der KI- und Cloud-
Entwicklung in Deutschland
und Europa spielen. Interessant
ist, dass Microsoft bis Ende 2025
1,2 Millionen Menschen in
Deutschland weiterbilden will.“

FlopTop

Paul-Arnsberg-Platz:
BeetealsHundeklogenutzt
Ostend (red)
– Hundekot
liegen zu las-
sen, ist rück-
sichtslos und
ärgerlich – für
Anwohner,
Schüler, spielende Kinder, und
insbesondere für die Gärtner
des Grünflächenamts, die mit
viel Aufwand die Grünanlagen
und die Staudenbeete pflegen.
Im vergangenen Jahr hat die
Stadt Frankfurt den Paul-
Arnsberg-Platz neu gestaltet
und die Aufenthaltsqualität
durch die Neuanlage von 560

Quadratmeter Staudenfläche
und 410 Quadratmeter Blu-
menwiese verbessert. Zusätz-
lich wurden 30 neue Bäume
gepflanzt. Trotz zahlreicher
Abfallbehälter und bereitge-
stellter Hundekotbeutelspen-
der, die regelmäßig von Ehren-
amtlichen neu befüllt werden,
werden die Staudenbeete als
Hundeklo genutzt. Hundehal-
ter werden gebeten, an ihre
Mitmenschen zu denken und
ein gutes Vorbild für die he-
ranwachsende Generation zu
sein, die die Natur in der Stadt
wertzuschätzen wissen.
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kurz-
name

japa-
nische
Münze

Motorbe-
trieb ohne
Arbeits-
leistung

optisch
hohl
wirkend

unrund
laufen

alte Satz-
technik
(Druck)

Kleb-
stoff

ugs.:
Licht-
schalter

Gerät zum
Lockern
d. Acker-
bodens

physika-
lische
Druck-
einheit

Sport-
auto

deut-
sches
Bundes-
land

Teil
einer
Zeitung

Gehilfe

Feder-
mappe

nicht
selten

kurz-
lockig;
wirr, un-
geordnet

bibli-
scher
König

lang-
weilig

Öffnung
in der
Vulkan-
spitze

Ritter
der
Artus-
runde

rituell
dar-
bringen

Zugma-
schine
(Kw.)

Wapiti-
hirsch

ärztliche
Beschei-
nigung

franzö-
sisch:
ich

halb-
freier
Gefolgs-
mann

franzö-
sisches
Adels-
prädikat

Kampf-
sport-
art

spani-
scher
Artikel

feuchter
Wiesen-
grund

Haut-
krank-
heit

Baum-
rinden-
produkt
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Das sind die neuen Baustellen

Lesetipp

Frankfurt (red) – Doofes Wetter
und viel los: Das sind die Kurz-
Nachrichten aus Frankfurt.

Auf der Berger Straße und im
Bahnhofsviertel werden neue
Papierkörbe montiert. Die zu-
nächst 35 anthrazitfarbenen
Kunststoffbehälter vom Typ „Di-
nova“ haben eine breitere Öff-
nung, durch die nun auch pro-
blemlos Pizzakartons passen.
Zudem sind sie oben mit einer
Haube ausgestattet, die verhin-
dert, dass Vögel den Inhalt he-
rausziehen können oder Regen
eindringt. Beklebt sind die Be-
hälter mit neuen Sprüchen der
städtischen Sauberkeitskampa-
gne „#cleanFFM“, die auf hu-
morvolle Weise die Frankfurter
für einen guten Umgang mit Ab-
fällen sensibilisieren will. Im
Frühjahr werden insgesamt 300
Behälter des neuen Typs instal-
liert. Schwerpunkte sind Alt-
Sachsenhausen, Höchst, Bahn-
hofsviertel, Innenstadt und Alt-
stadt sowie Berger und Leipziger
Straße und der Oeder Weg.

Der Standesamtbezirk Mitte
und die Abteilung Staatsange-
hörigkeits- und Namensände-
rungsangelegenheiten, Einbür-
gerungen des Standesamtes zie-
hen um. Aus diesem Grund
kommt es bis Freitag, 1. März,
eventuell zu Einschränkungen
der Serviceleistungen. Das Stan-
desamt bemüht sich, diese wei-
testgehend aufrecht zu erhalten.
Die neue Anschrift ist die Berli-
ner Straße 33-35.

Die Europäische Kommission
hat das Projektvorhaben „Kul-
turcampus: Vision 31“ in ihre
Initiative New European Bau-

haus (NEB)
aufgenommen.
Mit der Initiati-
vewerden inno-
vative Modell-
projekte geför-
dert, die eine
nachhaltige Ge-
staltung der Le-
benswelt unter-
stützen und da-
bei helfen, den
„European
Green Deal“
umzusetzen.
Der NEB unter-
stützt damit das
Konzept für den
Campus Bo-
ckenheim und
die Zwischen-
nutzung der
ehemaligen
Kunstbiblio-
thek, welches
vom Offenen
Haus der Kultu-
ren (OHK),Ma-
king Frankfurt, der UAS und
dem Dezernat Kultur und Wis-
senschaft erarbeitet wurde. Un-
ter Einbindung zahlreicher Ak-
teure soll das Areal partizipativ
und experimentell, zunächst
temporär, bespielt und entwi-
ckelt werden. Bei einem Kick-
Off am Freitag, 1. März, ab 19
Uhr stellen die Projektpartner
„Kulturcampus: Vision 31“ vor
und laden im Studierendenhaus
am Campus Bockenheim, Mer-
tonstraße 26 bis 28, zurDiskussi-
on und zumMitmachen ein.

Das Frankfurter Kinderbüro
hat durch die Unterstützung der
Messe und des Creativeworld-
Teams eine große Kreativspende
erhalten. Papier, Glitzer, Acryl-

farbe, Leinwände und noch viele
weitere Materialien wurden auf
der Creativeworld von 90 inter-
nationalen Ausstellern gespen-
det. Die Spende verteilt das Kin-
derbüro an soziale Einrichtun-
gen für Kinder in Frankfurt. Die
Kinder schaffen damit Kunst-
werke, die in der Ausstellung
„Kinder-Art!“ zu sehen sind. Die
aktuelle Ausstellung zeigt den
UN-Kinderrechte Artikel 23
„Förderung behinderter Kinder“
in der Schleiermacherstraße 7.

Ungefähr jeder achte junge
Mensch in Ausbildung, Schüler,
Azubis, Studierende, ist (mit)ver-
antwortlich für dasWohlergehen
und die Pflege älterer, kranker
oder behinderter Angehöriger

oder anderer nahe stehender
Personen. Dies hat eine Studie
des Deutschen Zentrums für
Hochschul- und Wissenschafts-
forschung ergeben.Damit ist die-
se Gruppe größer als die der Stu-
dierenden mit eigenem Nach-
wuchs. Das Projekt „Inter Care“
nimmt diese Gruppe als erstes
umfangreiches Forschungsvor-
haben gründlich in den Blick.
Offizieller Start der Forschungen
ist imOktober, von da an fließen
über vier Jahre hinweg 1,2 Mil-
lionen Euro von der Volkswa-
gen-Stiftung.

Ingo Diehl, Leiter des Master-
studiengangs für „Contempora-
ry Dance Education“ an der
Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst Frankfurt, ist als
Präsident der Hessischen Thea-
terakademie wiedergewählt wor-
den. Für das Amt des Vizepräsi-
denten wurde Karsten Wiegand,
Intendant des Staatstheaters
Darmstadt, wiedergewählt.

Im Verein „Fusion Design“ ha-
ben sich sieben Menschen mit
unterschiedlichen Kompetenzen
– Designer, Stylisten, Musiker,
Künstler und Projektmanager –
und mit einem Ziel, „Slow Fa-
shion“ – bewussten Konsum so-
wie Kunst und Design zu för-
dern, zusammengefunden. Mit
Unterstützung der Wirtschafts-
förderung und dem Skyline Pla-
za fand im Dezember das erste
Fusion Design Festival im Sky-
line Plaza statt, am 16. Februar
hat die Fusion Design Lounge
eröffnet, sie steht nun für alle Be-
sucher des Skyline Plazas offen.
Die Kollektionen können im
Showroom besichtigt, anpro-
biert und erworben werden.

DasWichtigste der Woche

Mülleimer, Vision 31 und Design

Einer der neuen Papierkörbe „Dinova“.
Foto: Frankfurter Entsorgungs- und Service GmbH/p

Innenstadt (red) – Johann Se-
bastian Bach kam 1723 nach
Leipzig und komponierte am
Ende seines erstenKantatenjahr-
gangs im Frühjahr 1724 seine
erste große Passionsmusik: Die
Johannes-Passion. Die Urauf-
führung fand in der LeipzigerNi-
kolaikirche 1724 statt – vor ge-
nau 300 Jahren. Das Werk zählt
zu den wichtigsten Kompositio-
nen Bachs und stellt ein wichti-
ges kirchenmusikalisches Zeug-
nis dar. In unvergleichlich inten-
siver Weise wird die Leidensge-
schichte Christi beschrieben, die
noch heute viele Zuhörer zu-
tiefst bewegt: Am Samstag, 9.
März, ab 20 Uhr wird das gut
zweistündige Werk in der Lieb-
frauenkirche, Am Liebfrauen-
berg, mit dem Vocalensemble
Liebfrauen aufgeführt. Das En-
semble Colorito musiziert auf
historischem Instrumentarium.
Die Leitung hat Bezirkskantor
Peter Reulein. Eintrittskarten
sind werktags an der Kloster-
pforte Liebfrauen unter 069
29729630 und an der Abendkas-
se erhältlich.

Bach hören
in Liebfrauen

Frankfurt (red) – Mit dem The-
ma „Globaler Kurswechsel: Sei
du selbst die Veränderung!“ star-
tet der Schulwettbewerb zur Ent-
wicklungspolitik „alle für eine
Welt für alle“ in die elfte Runde.
Zum 20-Jährigen ruft der Wett-
bewerb auf, mutig zu sein und
das Schicksal des Planeten in die
Hand zu nehmen. Gesucht wer-
den kreative Lösungsansätze
und innovative Zukunftsvisio-
nen, die die Welt gerechter und
lebenswerter machen – für alle.
Dabei sollen Kinder und Jugend-
liche nicht nur lernen, komplexe
Zusammenhänge zu verstehen,
sondern auch eigene Hand-
lungsspielräume für sich zu ent-
decken. Einsendeschluss ist der
6. März, mehr Infos gibt’s online
auf eineweltfueralle.de.

Wettbewerb
für bessereWelt

Das sind die neuen Baustellen
in den Stadtteilen vom 24. Fe-
bruar bis 1. März:

Offenbacher Landstraße Höhe
S-Bahn Station Mühlberg,
Sachsenhausen, 25. Februar
zwischen neun und 15 Uhr
Vollsperrung der Fahrbahn;

Gartenstraße, Schreyerstraße,
Sachsenhausen, 26. Februar bis
15. März Teilsperrung der
Fahrbahn und Gehwege;

Lärchenstraße 137, Griesheim,
26. Februar bis 15. März Teil-
sperrung der Fahrbahn, Voll-
sperrung der Gehwege;

Ludwig-Landmann-Straße 405,

Bockenheim, 26. Februar bis 8.
März an Freitagen zwischen
neun und 13 Uhr und Montag
bis Donnerstag zwischen neun
und 15 Uhr Teilsperrung der
Fahrbahn und der Radwege;

Nieder Kirchweg 41-113, Nied,
26. Februar bis 19. April Teil-
sperrung der Fahrbahn und
Gehwege;

Offenbacher Landstraße 80-84,
Sachsenhausen, 26. Februar
zwischen neun und zwölf Uhr
Teilsperrung der Fahrbahn;

Reuterweg 16-20, Westend, 26.
Februar bis 7. März zwischen
neun und 16 Uhr Teilsperrung
der Fahrbahn und Radwege;

Sandweg 109, 107, Nordend,
Ostend, 26. Februar bis 1. März
Teilsperrung der Fahrbahn,
Vollsperrung der Gehwege;

Triebstraße 1, Bergen-Enk-
heim, 26. Februar bis 5. Juni
Teilsperrung der Fahrbahn,
Vollsperrung der Gehwege;

Wilhelmshöher Straße gegen-
über 289, Seckbach, 26. Febru-
ar bis 8. März Teilsperrung der
Fahrbahn;

Hugo-Eckener-Ring zwischen
Kapitän-Lehmann-Straße und
Tor 2, Flughafen, 28. Februar
bis 1. März zwischen 22 und
vier Uhr Vollsperrung der Fahr-
bahn.

Laut Hundeprofi Martin Rütter
entscheiden sich immer mehr
Menschen dafür, lieber einen
Hund aus einem Tierheim zu
adoptieren, anstatt bei einem
Züchter
zu kau-
fen. Der
Experte
ist da-
von
über-
zeugt,
dass je-
der Tier-
schutz-
hund ein liebevolles Zuhause
verdient hat. Deshalb hat der
TV-Star auch die Kampagne
„Adoptieren statt Produzieren“
ins Leben gerufen. Damit das
Zusammenleben und die Ein-
gewöhnung mit einem Tier-
schutzhund gelingt, haben Rüt-
ter und Dogs-Coach-Ausbilde-
rin Andrea Buisman ihr Fach-
wissen kompetent und ver-
ständlich in dem Buch „Tier-
schutzhunde – Verhalten ver-
stehen, Training anpassen, Be-
ziehung aufbauen“ zusammen-
getragen. Wissens- und lesens-
wert. red
Martin Rütter, Andrea Buis-
man, „Tierschutzhunde“, Kos-
mos-Verlag, 160 Seiten, ISBN-
13: 978-3-440-17770-9, 22
Euro.

Auf den Hund
gekommen
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Er hatte den Wunsch, wieder bei seiner Inge zu sein.
Lieber Erich, die vielen schönen Erinnerungen

werden Dich immer bei uns behalten.

Am 16. Januar verstarb unerwartet unser lieber Stiefvater,
Stiefopa und Stiefuropa.

Erich Weigend
* 2. 9. 1933 † 16. 1. 2024

In tiefer Trauer:

Charles Benton
Oliver und Karin Mai

mit Julia, Sarah und Romy

Die Beisetzung mit stiller Andacht findet am Freitag,
dem 1. März 2024 um 10.30 Uhr in der Trauerhalle auf dem

Hauptfriedhof Frankfurt statt.

Ingrid Luise Drabe
† 21. Januar 2024

Herrerzllzliccichhccheehhenneen Dannankknnk

sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Fammamiimmilliilieeie Draarabbaabeebbe

Frankfurt, im Februar 2024

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

IIsskkee uunndd SScchhmmiiddtt GGmmbbHH

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf.
Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf.
Nur Du bist fortgegangen. Du bist nun frei
und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

(Johann Wolfgang von Goethe)

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlen.
In den schmerzlichen Stunden des Abschieds von

Karl Becker
* 30. 12. 1931 † 18. 1. 2024

durften wir noch einmal erfahren, wieviel
Freundschaft und Liebe ihm entgegengebracht wurde.
Wir danken für die Anteilnahme, tröstende Worte
und stille Umarmungen, Pfarrer Zick für seine
einfühlsame Trauerrede und der Pietät Walter
Schmidt für die aufmerksame Begleitung.
Auch für die Geldzuwendungen möchten wir uns
bedanken.

Friedel Becker
Michael und Anette mit Familien

Der Mensch,

den wir liebten,

ist nicht mehr da,

wo er war,

aber immer dort,

wo wir sind

und seiner gedenken.

Wir vermissen dich!
Wir nehmen Abschied von
meiner lieben Frau, Mutter
und Schwester

Marion Schön
* 03.04.1957 † 27.01.2024
In stiller Trauer:

Harry Schön und Familie
Familie Takke
Familie Metsch

Die Beisetzung fand im engsten
Familienkreis statt.

geb.Takke

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Juwelier &
Uhrmacher

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Möchten Sie Ihr Grabmal im
Frühjahr/Frühsommer

natursteingerecht reinigen
lassen oder Sie benötigen
Beratung bei der Grabmal-
gestaltung, dann genügt ein
Anruf oder eine E-Mail.

Tel. 069 - 451490
E-mail: info@marmor-rupp.de

Seit 1888 GmbH
MARMOR RUPP

Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention.
Jeden Tag. Weltweit.

Weltweit
hilfsbereit.



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

KFZ-VERKÄUFE

FIAT

Zu verkaufen Fiat Doblo, geschlos-
sener Kasten, Bj. 2009, KM Gesamt-
leistung 176.000, Austausch Motor
70.000 KM, Diesel 75PS, Anhängerk.,
TÜV nach Wunsch neu. Preis 4.200€
VB. Tel. 01704105378

FORD

Ford Fiesta Bj. 2013, 115 TKM,
5-türig. Viele Extras, 6.950 € Auto-
haus Müller, Industriestr. 7, 63150
Heusenstamm☎ 06104-8024444

HYUNDAI

Hyundai i 10.Select. 25.000 KM.
Bj. 22. Wie neu.12.950 € Autohaus
Müller, Industriestr. 7, 63150 Heu-
senstamm☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa F.1,2i. mit Automatik-
getriebe. EZ. 12/2022, 100 PS.,
1.Hd., viele Extras. Wie neu.
16.450 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm
☎ 06104-8024444

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCH MIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

IMMOBILIEN

Wunderschönes, antikes Jagdzim-
mer ( Mittelmosel ) zu verkaufen.
☎ 0171-4819316

HÄUSER ANGEBOTE

Privatverkauf,Dreieich Sprend-
lingen. Charmantes Haus. Bj.
1932, renoviert 2018, 6 Zimmer,
425 qm Garten und Garage, in di-
rekter S-Bahn Nähe. Preis auf An-
frage
004369912344003

130 m² Penthouse FFM Grethen-
weg zu verkaufen. 4 Zimmer, offene
Wohn-Essbereich, Skylineblick,
Fußbodenheizung, Smart-Home,
Tel. 015156443286

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE

Obertshausen: 3-Zi.-ETW, 76 m²,
Parkett, el. Fb.-Hzg., Süd-Blk.,
Stellpl., kl. WE, 293.000 €, v. priv. zu
verk. Zuschr. unter Z2304916

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.-Whg., 93 m², Balkon, KP:
326.000 €. E-Mail: elegance@gmx.ch

ETW GESUCHE

SucheWohnung zumKauf von
privat
Tel. 069/348 686 65

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN1U.1½ZIMMER

1 Zi.-App. in Rodgau - Hainhausen,
teilmöbliert, 5 Min. zur S-Bahn, WM
600,-€, ab 01.03.24 zu verm.,
Tel. 0177 4574278

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

Hanau-Lamboy, 2-ZW, 62 m², Kü,
Bad, Gä-WC, Balkon, KFZ-Stellplatz,
renoviert, Miete: 500 € zzgl. 240 €
NK + KT. Tel. 0162-7852 124

Rodgau, 2 ZimmerWohnung in bes-
ter ruhiger Lage zu vermieten an äl-
tere Einzelperson oderWEHeimfah-
rer. 390€ + NK + KT. 01523-4182472.

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Neuberg-Ravolsh., helle 3-ZW, 70
m², Du- u. Wa-Bad, EBK, Gä-WC, Ab-
stellr., gr. Balkon, DG, 2-FH, kein Kel-
ler, keine Garage, an NR ab März zu
verm., KM 490 € + Uml. + 2 MM Kt.,
Tel. 0152-3859 3546.

Von Privat, Altersrruhesitz im
Schwarzwald im sehr schönen
Luftkurort Alpirsbach (bietet sehr
viele Sehenswürdigkeiten) mit
traumhaftem Ausblick in einem
Komforthaus mit Aufzug. Sehr gut
geschnittene 3,5 Zimmer Woh-
nung, EBK, Bad mit WC, Gäste-WC,
großer Balkon, Vorratsraum, Kel-
ler und Garage. 900.- € Kaltmiete
Tel. 01749159530

Rothenbergen, Wohnung in kl.
Geb., keine Tiere, NR, 3ZK, WBa u.
DuBa, EBK im 1.OG, Wasch- u. Tro-
ckenr. im EG, 63 m², KM 650,- €, NK
200,- €, 3 MM Kt., Garage mögl., ab
April 24 frei, Energieausw. 91kWh/
qm*a. E-Mail: Gerkob@web.de

HU-Kesselstadt, gepflegte 3-ZW,
65m², frei ab sofort, KM 900,- € + NK
300,- €, Fenster 3fach verglast, neue
Dusche. alammaryfaiz@gmail.com

Ab sofort: Schöne, helle 3 ZKB, Kel-
ler in Offenb. Stadtm. zu vermieten.
80m². KM 1000€+65€ NK pro Pers..
3 MM Kaution. Tel: 0176/80187334

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

3 ZW-DG 84 qm Mainhausen Mfl.
in gepfl. 3 FH, EBK Tgl. Bad. Wa+Du,
Garten, Grillplatz, ideal fü 2 Pers. €
795+NBK+K. Tel: 0176/64139091

Dreieich u. Langen, 3 Zi. Whg, Küche,
Bad - Badew., Blk, Echtholzparkett, ab
sofort zu vermieten.☎ 0177/1398943

VERMIETUNGEN
4 UND MEHR ZIMMER

Rodgau Wsk., 4 Zi. Whg., EG, 3 FH +
Grge. KM 1100 € + NK 300 € + Grge.
70 €, 3 MM KT. Tel. 0173/8103434

4 Zi.-Wohnung zu vermieten in Lan-
gen, 75 qm2, Balkon, KM 600 Euro,
Tel: 0152/01537565

MÖBLIERTES WOHNEN

Möbl. Wohnung in Obertshausen,
50m², 2 Zimmer, Küchenzeile, Bad,
PKW-Stellpl.. 840€ warm inkl. 14-tä-
gige Reinigung☎ 0178/2026060

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

Wasserschaden, nicht von mir
verursacht! Meine Wohnung wird
zur Baustelle. Ich suche eine ruhige
1-2 ZiWo. GroßraumOffenbach Seli-
genstadt. Bin eine sehr ruhige Mie-
terin. Tel. 01785228965

Senior (65) wünscht sich zu ver-
kleinern, günstige Wohnung in
Frankfurt gesucht, gerne auch mit
Loggia, 0151 - 59 13 45 26

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

3-Zimmerwohnung in zentraler
Lage v. Bruchköbel Stadt oder
Hanau, zum Herbst 2024 ge-
sucht von seriöser älterer Dame,
ohne Anhang und ohne Haustie-
re. Gehobene Ausstattung und
gepflegte Umgebung erwünscht.
Tel. 015150767608

Rentnerpaar( 70 und 75 Jahre) su-
chen eine 2 bis 3 Zimmerwoh-
nung im Kreis und Stadt Offenbach.
EG oder OG wünschenswert. Wenn
noch ein Balkon und Dusche vor-
handen wäre, ist es super. Die WM
darf 1000 Euro betragen.
Tel 06159-7971660 ab 18 Uhr

5-Zi-Whg für Familie gesucht
5-köpfige Familie sucht eine neue
Bleibe in F-Höchst/F-Unterlieder-
bach nähe Bahnhof Höchst. Wis-
sen Sie von einer? Wir freuen uns
über Ihre Nachricht!
Tel. 0151/61097691,
hoechst@mailbox.org

MIETGESUCHE HÄUSER

Einfamilienhaus zurMiete Ehe-
paar (Beamter u. Rentnerin) mit
zwei Hunden sucht Einfamilien-
haus zur Miete in Mühlheim/M. u.
Umgebung. Kleiner Garten und
Garage wünschenswert.
06108/76839

GEWERBLICHE RÄUME
ANGEBOTE

Seligenstadt, Lagerräume, flexibel
teilbar, 20, 40, 80 m², ab sofort bzw.
01.04.24 zu vermieten.
Tel. 06182 / 68258 oder -24241

GRUNDSTÜCKE ANGEBOTE

Privatverkauf, Frieden und Si-
cherheit. 10.000m2 Baugrund-
stück in Colonia del Sacramento,
Uruguay., KP: € 120.000,-, Tel.:
069 / 95524573

GARAGEN

Garage in Langen (Westseite) zu
Mieten oder zu Kaufen gesucht
(trocken, abschließbar, keine TG);
Preis VB; Tel. 0172/9954069

Suche Garage in OF-Rumpenheim
Kurhessenstraße oder näherer
Umgebung. ☎ 0157 81757573

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de G

50800 / 200 400 1 (gebührenfrei)

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken.
Wir informieren Sie kostenlos.
Schreiben oder rufen Sie uns an!
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MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de
VERKAUF

BEKLEIDUNG
Echter Lammfellmantel „LEKRA“,
braun, beiderseitig tragbar, knö-
chellang, Gr. 38/40, einwandfreier
Zustand. 280€.☎ 06108-990126

COMPUTER

Hier beginnt der Text
Computer, Smartphone, Internet,
Schulung, Kaufberatung, Service.
Speziell f. Senioren 06182-787397
www.it-service-seligenstadt.de

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. Mobil. Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

INNENEINRICHTUNG
Haushaltsauflösung in Hanau:

Kühlschrank, Waschmaschine, Spü-
le und Herd, Schreibtisch und Holz-
stühle, 2 Korbsessel mit Tisch, Klei-
derschrank und Kommoden, Klei-
dung und Bücher. Zum Abbauen
und Abholen unter 01573-8396974
(auch per WhatsApp).

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-

zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,

Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,

☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Achtung, seriöser Ankauf von pri-
vat! Suche und kaufe Ihre Pelze an.
Wir zahlen 200-5000€. Desweiteren
kaufen wir Mäntel, Trachten, Kroko-
taschen, Porzellan, Porzellanpup-
pen, Schreib- und Nähmaschinen,
Orientteppiche, Bilder, Schmuck, Sil-
ber, Gold, Bleikristall, auch Nachläs-
se. Freue mich auf Ihren Anruf. Ga-
rantiere Ihnen eine seriöse Abwick-
lung mit soforiger Barzahlung. ☎
0151 26671927

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen ☎ 069-67702820

BEKANNTSCHAFTEN
Tanzfreundl. Herr 70+, sicher i.d.
Führung, sucht gleichs. Dame f. Tan-
zevent in Langen u. Umg., Antw. un-
ter leoneblando@t-online.de

SIE SUCHT IHN
Ehefrau, schlank und gut ausse-
hend, möchte ab und an mit einem
seriösen, gepflegten ab Mitt50ziger
dem Ehealltag auf einem gehobe-
nen Niveau entkommen. Bitte nur
aussagefähige freundliche Zuschrif-
ten mit Tel.-Nr. Chiffre Z 2350319

EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

ER SUCHT SIE
Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

TIERMARKT
Reinrassige Apricot-Zwergpudel
Welpen (Rüden), entwurmt, ge-
chipt, geimpft, zu verkaufen, Tel.
0176-988 156 49

Alte Elektronenröhren Gesucht
A-Z, auch Ziffern-Röhren, Mikro-
fone, Röhren-Verstärker usw.
auch defekt kauft 0175–1040010

Sie, 80+, verwitwet sucht zwecks
Freizeitgestaltung bescheidenen,
älteren, mobilen Mann. Zuschr. un-
ter Z2304917 an diese Zeitung

Attraktive Sie, obere 50, sucht für
gelegentliche Treffen netten sympa-
thischen Ihn mit Niveau. Nur mit Te-
lefonnummer. Chiffre Z2350320

VERSCHIEDENES
Energetisches Heilen Ängste,
Wut, Trauer usw. auflösen, kör-
perliche Beschwerden können
gelindert werden oder sogar ganz
verschwinden usw.

Ich möchte den Menschen helfen,
die schon immer das ausprobie-
ren wollten, aber aufgrund der
hohen Preise davon Abstand ge-
nommen haben.

Ich bin kein Arzt oder Heilprakti-
ker, aber auch kein Guru, bin bo-
denständig.

Tel. 017681909494

KONTAKTE

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Klassik/Schlager)
andys093@gmail.com
017650910671

Familiemit Kind suchtWohn-
mobil o.Wohnwagen ausschließ-
lich von Privat. Bitte alles anbieten.
Tel.015208264256

Marie 79 J. verw. wünscht sich auf
diesem Wege einen netten hu-
morvollen Mann der auch mitten
im Leben steht. Zu zweit ist alles Le-
bendiger und Bunter. Liebe ist keine
Frage des alters freuemich auf Dich.
Chiffre:2304918

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Frankfurt-Innenstadt-Fressgass.
Wir suchen 2 Mitarbeiter/Innen

(m/w/d) für unser Team.
Jeweils 1-2 Tage/Woche.

Gerne auch älter.
1 Verkäufer/in (m/w/d)

für Silberschmuck,
1 Goldschmied/Handwerker

(m/w/d) für die Silberschmiede.
☎069/28 73 79

www.arizona-galerie.de

Unternehmungslustige Rollstuhl-
fahrerin sucht Pflegehelferin VZ /
TZ zur Begleitung im Alltag sowie
Unterstützung bei pflegerischen
und hauswirtschaftlichen Tätig-
keiten. Dienstzeiten: Montag -

Freitag je von 9:00 Uhr - 17:00 Uhr.
Stundenlohn 16 €

Telefon: 0176 30474885

STELLENANGEBOTE

Die Firma Difas GmbH befördert
seit über 20 Jahren Kinder,
Erwachsene und Schüler im

Rhein-Main-Gebiet.
Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir rüstige Rentner/Innen
oder Hausfrauen/-männer als

Fahrer/Innen (m/w/d)
für die Personenbeförderung

im Kleinbus

auf Mini/Midijob-Basis.

Bewerbungen richten Sie bitte
telefonisch von Mo–Fr von
08.00 – 13.00 Uhr an:

difas die fahrservice gmbH
Tel. 069 - 56 00 44 55

Kirchstr. 16, 65510 Idstein

Lust auf Veränderung?

Wir suchen:
Schreiner (40 Prozent Muskelmasse)

Wir bieten:
Interessante abwechslungsreiche
Tätigkeit
Leistungsgerechte Bezahlung
Flexible Arbeitszeiten
Kleines dynamisches Team

Wir wünschen uns:
Mehrjährige Berufserfahrung im
Möbelbau
Ergebnisorientiertes Arbeiten
Personalverantwortung
Organisationstalent
Verantwortungsbewusstsein
Zuverlässigkeit
Ordnungssinn

Bewerbungen an: info@walterfix.de
oder überwww.walterfix.de

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
zur Treppenhausreinigung

für ein Objekt in Frankfurt, Nähe Zeil.
Arbeitszeit: Di. + Fr. nach Absprache.

Gebäudereinigung GmbH

Wir suchen ab dem nächstmöglichen
Zeitraum einen erfahrenen
Buchhalter (m/w/d) in Teil-Voll-
zeit.Tätigkeiten: Buchen und Kontie-
ren der Debitoren und Kreditoren-
rechnungen sowie das Prüfen der
Bank und Kassenbewegungen
Kaya Finanzbuchhaltungs GmbH
Tel. 069 - 6560900-3

Minijoberin für 2 Sonntage /Mon.
gesucht für Pflege u. Haushalt

FfM/ Friedberger Warte,
Vergütung: 15€ /Std.

Gute Deutschkenntnisse notwen-
dig. Tel. 069 95909900

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht
für Büroräume und Treppenhaus in

Frankfurt-Sachsenhausen.
AZ: Mo., Di., Do. und Fr.: 17.00 - 19.00 Uhr.

Tel.: 0 61 04 - 79 7850

Telefonverkäufer/in gesucht
Tel.Outboundbereich w/m

Festgehalt + Provision

Hank Dach GmbH

Tel: 069 / 77067282

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Minijob in Produktion/Versand
Abwechslungsreiche Tätigkeit
zwei mal wöchentlich vormittags
nach Absprache auch flexibel als
Urlaubsvertretung in Versand und
Produktion in Mühlheim. Umgang
mit empfindlichen Materialien
und Versandtätigkeit mit Paketen
bis 32 kg zählen zu den Aufgaben.
Record Metall-Folien GmbH. Be-
werbung an bewerbung@record-
metall.de oder 06108/791655

Ich, Kater Joshi suche f. mein an
MS erkrankten Frauchen (Rollstuhl)
eine zuverl. sehr gut deutsch spre-
chende Frau, die mit allen anfallen-
den Hausarbeiten bestens vertraut
ist und uns 2x i.d. Woche hilft unse-
ren Haushalt in Schuss zu halten.
☎ 069-846748

Zuverlässige, freundlicheHaus-
haltshilfe für Rentnerehepaar
(90/86) in Maintal-Dörnigheim
2-3x wöchentlich für je 2-3 Std.
(möglichst vormittags) gesucht.
Tel. 0151/6148 4463

Wir suchen Hausmeister/Haus-
wart als Objektbetreuer m/w/d
für versch. Objekte in Frankfurt-
Seckbach/Offenbach am Main auf
Minijob Basis, Arb.-Zeit erfolgt
nach Absprache. T. 06151
5908050, M. info@emon-group.de

Sehr zuverlässige , vertrauensvolle
Haushaltshilfe, einmal wöchentl.
Vorm., 5 Std. in Seligenstadt,
deutschspr., bitte nur bei Interesse
an langfristiger Tätigkeit, Tel:
0618229213

Suche zuverl. Putzfrau für Privat-
haushalt Rodgau, 3-4 Std. wö-
chentl. (bevorzugt donnerstags)
Tel. 06106-22962

Suchen zuverlässige Reini-
gungskraft (m/w/d) - 520 Euro
Basis In Hainburg, Fasaneriestr.
26 - Firma Heinz - 06182/7837241
bewerbung@heinz-technik.de

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaefti-
gung.T:0162 - 5380132

Auszubildender zum Hotelfach-
mann im 3. Lehrj. benötigte Hilfe z.
Prüfungsvorber. ☎ 0172-6814144
Umgebung Neu-Isenb.

Dachdeckermeister hat Termi-
ne frei. Garagen- und Flachdach-
abdichtung. 0163 4953207

Su. Putzstelle bei älteren Men-
schen, putzen, bügeln, Artzbesuche
etc. in OF, Dietzenb., Heusenstamm
o. Mühlheim☎0176 61134473

Für einen gepflegten Haushalt
wird eine flexible Haushaltshilfe auf
538 € Basis in Hainburg gesucht. Al-
le Detailfragen klären Sie bitte unter
Tel. 0171 8167468

Suche Putzstelle in Dreieich u.
Umg., Sprendlingen, Neu-Isenburg,
Langen, Götzenhain u. Dreieichen-
hain. Tel. 0176 44520701

Suche Hilfe für die Gartenarbeit in
Rodgau-Hainhs., Stundenweise
oder bei Bedarf.☎ 061069149



Kleine freundliche Hausverwal-
tung in OF sucht einen qualifizier-
ten Mitarbeiter m/w/d für Büro-

arbeiten. Buchhaltungs- und
PC-Kenntnisse erforderlich.

Bewerbung an:
info_hv@t-online.de

DAS HAUS DER JUGEND
DIE JUGENDHERBERGE IN FRANKFURT A.M.

sucht ab sofort

KÜCHENHILFEN (m/w/d)
20-25 Std./Woche - unbefristet

• Vorbereitungsarbeiten für die
Speisenzubereitung

• Mithilfe bei Essensausgabe
• Spül-/Reinigungsarbeiten
• Bereitschaft zu Wochenenddiensten
• planbare Arbeitszeiten
• Gute Bezahlung und attraktive Sozialleistungen
orientiert am öffentlichen Dienst
(wie z.B. Jobticket, Altersversorgung)

Auskunft und Bewerbung an:
Herrn Kramer

HAUS DER JUGEND E.V.
Deutschherrnufer 12 | 60594 Frankfurt am Main

Tel.: 069/61001514
personalabteilung@jugendherberge-frankfurt.de

Als mittelständischer, inhabergeführter Hersteller hochwertiger
Spezialschmierstoffe für die verarbeitende Industrie gehören

wir seit über 65 Jahren zu den Besten der Branche.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort
in Teilzeit (nachmittags) eine

Büroassistentin (m/w/d)
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte der ausführlichen

Stellenausschreibung auf unserer Homepage.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunterlagen.
Gerne auch online oder über unsere Homepage.

MKU-Chemie GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 7 · 63322 Rödermark

Telefon +49 6074 8752-0 · Fax +49 6074 8752-38
E-Mail: info@mku-chemie.de · Internet: www.mku-chemie.de

STELLENGESUCHE

Suche Putz- u. Bügelstelle in
Neu-Isenburg, Dreieich & Umge-
bung. Übernehme auch Privat-
fahrten zum Einkaufen/Arztbesu-
che. Tel-Nr. 0176/77871236

Firma hat Kapazitäten frei!
Wir erledigen Abbruch-, Zaun-,
Pflaster- undGartenarbeiten.
Wir bieten Zuverlässigkeit und
saubere Arbeit. Tel.: 0152 / 19594380

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Zuverl. Reinigungskraft gesucht,
3 Std. wöchentlich, für Privathaus-
halt in Langen-Oberlinden,
nur mit Anmeldung. Tel. 73608

Deutsche Putzfrau sucht Stelle
(wöchentlich) 3 Std. in Rodgau,
Ober-Roden, Waldacker, Rembrü-
cken. Tel. 0170 4192882

Erfahrener Berufskraftfahrer
FSKL A bis E mit Ziffern!

sucht Aushilfstätigkeit als Fahrer.
Kontakt: rhschroth@gmx.de

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Reinigungskraft in Hainstadt ge-
sucht bei sehr guter Bezahlung, alle
14 Tage je 3 Std.☎ 0163/6885300

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

Rentnerin sucht VM Stelle als
Haushaltshilfe b. Priv. (k.Pflege)
RoWK,Obh/Froschh. f. ca. 3 Std.
Tel.015228351590

JETZT
BEWERBEN!

Bäckerei-Verkäufer
(m/w/d)

Vollzeit, Teilzeit

Sie lieben Menschen und
haben Freude am Verkaufen?
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Bäckerei Bauder
GmbH & Co. KG
Elisabeth-Selbert-Str. 12
63128 Dietzenbach
Telefon: 06074 – 487 35 14
Email:
bewerbung@baeckerei-bauder.de

für unsere Filialen in

Frankfurt

Taxi-Ruf Offenbach sucht
Disponent m/w/d

für Telefonzentrale. Voraussetzung:
PC-Grundkenntnisse sowie perfektes

Deutsch! Vollzeit/Tagschicht.
Tel: 069 / 81 91 21

Pflegerin MIt Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle. Ab Sofort ein-
satzbereit.

Tel: 0163/1089036

DAS HAUS DER JUGEND
DIE JUGENDHERBERGE IN FRANKFURT A.M.

sucht ab sofort

REINIGUNGSKRAFT
IM GÄSTEBEREICH (m/w/d)

20 Wochenstunden - unbefristet

• Bereitschaft zu Wochenenddiensten
• planbare Arbeitszeiten
• Gute Bezahlung und attraktive Sozialleistungen
orientiert am öffentlichen Dienst
(wie z.B. Jobticket, Altersvorsorge)

Auskunft und Bewerbung an:
Herrn Kramer

HAUS DER JUGEND E.V.
Deutschherrnufer 12 | 60594 Frankfurt am Main

Tel.: 069/61001514
personalabteilung@jugendherberge-frankfurt.de

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.600€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Freundliche Verkäufer (m/w/d)
für traditionsreiche Frankfurter
Bäckerei & Konditorei gesucht.

Voll- und Teilzeit möglich.
Bewerbung bitte an:

info@weidenweber.de
☎ 069 - 284538

STELLENANGEBOTE
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SOFORT
BAR-
G E LD

und zahlen bis zu

67,- €
pro Gramm

P
U

Parkplätze hinten im Hof

Haltestelle Dornbusch

Wir kaufen an

Höchstpreisaktion!

Aktion nurAktion nur

44
TageTage
gültig!gültig!

Feb.
Mo
26

Feb.
Di
27

Feb.
Mi
28

Feb.
Do
29


